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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Die Uffenheimer Innenstadt 
ist für den Verkehr gesperrt!
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Notrufübersicht
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst) ...............  112
Polizei  ............................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ................................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim .................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim ..................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk) ....................................  09842 9858-0
Bereitschaft	  0171 6948999
Strom ( E – Werk)  ...........................................  09842 9858-0
Bereitschaft 	  0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom ..........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas..................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen .................................... 09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr). 09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich.................................................... 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich...................................................................ab 13:00 Uhr
...............................................................................0931 84324
Notfälle:
täglich ................................................... 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich ................................................... 12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.........................................................................0176 97553746

--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

Regelmäßige Behördensprechzeiten
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus) .....  Tel.: 09842 207-0
Kernzeit:
Montag bis Freitag .................................... 08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag ........... 14:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat.....................................bis 18:00 Uhr
Außerhalb der Kernzeit kann es vorkommen, dass der/die 
jeweilige Sachbearbeiter/in nicht erreichbar ist. Terminab-
sprache wird empfohlen.

Soz.-päd. Beratungsstelle (Schwangerschaftsberatung):
Jeden 1. Montag im Monat im Haus der Kirche
Terminvereinbarung erforderlich:
Frau Schiller-Irlbacher ...............................  Tel. 09161 92-535
Nächster Termin: 03.12.2018

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg:
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, Würzburger Str. 33,
Erdgeschoss, Zimmer 7 .............................  09:00 – 14:00 Uhr
Nächster Termin: 18.12.2018

LRA-Außendienststelle:
Zulassung, Rothenburger Str. 34, Tel. 09842 95535
Öffnungszeiten:
montags und mittwochs ............................ 08:00 – 12:00 Uhr
................................................................... 14:00 – 16:00 Uhr

LVA: Rathaus Zimmer 001
............................................  08:00 – 12:00; 13:00 – 15:30 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist notwendig:
Tel. 09842 207-16
Nächster Termin: 03.12.2018

VdK-Sprechtag: Rathaus Zimmer 001
Freitag ....................................................... 09:00 – 11:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 936166

Finanzamt Servicezentrum:
Montag - Mittwoch .......................................  08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag ..................................................  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag .........................................................  08:00 - 12:00 Uhr
Sonstige Arbeitsgebiete:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag .....  08:00 – 12:00 Uhr

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten:
Sprechzeiten:
Montag - Freitag ������������������������������������������  08:00 - 12:00 Uhr

Forstdienststelle Uffenheim:
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Sprechzeiten: Mittwoch ............................. 10:00 – 12:00 Uhr

TÜV-Prüfstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag ................. 08:00 – 12:00 Uhr
................................................................... 12:45 – 16:30 Uhr
Mittwoch ............................................................  geschlossen
Freitag ....................................................... 08:00 – 12:00 Uhr
..........................................................  (März bis September)
Freitag ..............................................................  geschlossen
..........................................................  (Oktober bis Februar)

AOK Bayern (Geschäftsstelle Uffenheim):

Sprechzeiten:
Montag ��������������������������������������������������������  08:00 - 16:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch ��������������������������������  08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag ��������������������������������������������������  08:00 - 17:30 Uhr
Freitag ���������������������������������������������������������  08:00 - 13:00 Uhr

Hospizverein Uffenheim:
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: jeweils am ersten Mittwoch im Monat
von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie:
Tel.: 09841 2859 , Fax: 09841 401241
E-Mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale:
Montag – Freitag ....................................... 08:30 – 12:30 Uhr
................................................................... 13:30 – 18:00 Uhr
Samstag .................................................... 09:00 – 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Hallenbad:
Mittwoch .................................................... 16:00 – 20:00 Uhr
Freitag ....................................................... 16:00 – 20:00 Uhr
Sonntag ..................................................... 09:00 – 12:00 Uhr
Vom 1. Mai bis 30. September und während der bayer. 
Schulferien geschlossen!

P2 P3



3 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 24/18

Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint in 
der 49. Kalenderwoche. Annahmeschluss für Textbeiträge 
ist bereits

Mittwoch, 28.11.2018, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregun-
gen an: Sandra.Uhl@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Baubeginn
„Barrierefreie Gestaltung und Ausbau 
zwischen Rathaus und Stadtmauer“

Der Baubeginn für den barrierefreien Ausbau des Kirchplatzes 
hat begonnen. Zunächst wird mit dem Abbruch der Treppen-
anlage zum Rathaus und den dazugehörigen Abdichtungsar-
beiten am Rathaus begonnen. Danach wird mit dem Anlegen 
der barrierefreien Zugänge und der Neugestaltung der Ober-
fläche begonnen. Der Haupteingang vom Kirchplatz kommend 
links ist während der Bauzeit nicht benutzbar. Der barrierefreie 
Eingang rechts wird offen gelassen. Dort befindet sich für den 
Notfall auch eine Klingel. Der Haupteingang vom Markplatz 
kommend ist während der gesamten Baumaßnahme uneinge-
schränkt benutzbar. 

Eine Verkehrsdurchfahrt um die Stadtkirche kann aufgrund der 
Baustelle nicht stattfinden. Um in die Stadt zu gelangen, bieten 
sich folgende Möglichkeiten:

- An der Stadtmauer entlang Richtung Stadthalle
- Entlang der Baustelle /Stadtkirche über die Treppenanlage 

am Rathaus Richtung Marktplatz

Die Mitteilungstafel sowie der Briefkasten am Kirchplatz müs-
sen auf Grund der Arbeiten demontiert werden. Während der 
gesamten Bauzeit ist der Briefkasten am Haupteingang Markt-
platz zu verwenden.
Um Verständnis und Beachtung wird gebeten.

Ansprechpartner der Stadt Uffenheim für mögliche Fragen:

Stadtbaumeister Herr Hofmann 09842 207-50
Stadtbauamt Herr Scheider 09842 207-53
05.11.2018, Stadtbauamt Uffenheim

Bekanntmachung für die Bürger 
der Stadt Uffenheim einschl. Ortsteile

Durchforstung der städtischen Wälder
Verkauf von Holz in Selbstwerbung 2018/2019
Die Stadt Uffenheim verkauft Holz in Selbstwerbung an inter-
essierte Uffenheimer Bürger. Der Preis beträgt für Hartholz 
20,00 Euro pro Ster und für Weichholz 15,00 Euro pro Ster.

Wir bitten alle interessierten Uffenheimer Bürger,
sich bis spätestens

Freitag, den 30. November 2018, 12.00 Uhr
PERSÖNLICH im Stadtbauhof Uffenheim,
Ulsenheimer Straße 39, 97215 Uffenheim,

anzumelden und eine Bescheinigung
über die Teilnahme an einem Motorsägenlehrgang

sowie ihren Personalausweis vorzulegen.

Wegen der begrenzten Holzmenge können auch dieses Jahr 
nur maximal 50 Bewerber berücksichtigt werden. Wir weisen 
darauf hin, dass in der Reihenfolge der Anmeldung vorrangig 
die Bewerber in die Liste aufgenommen werden, die im vergan-
genen Jahr wegen der begrenzten Menge kein Holz erhalten 
konnten. Der Einweisungstermin im Wald zur Ausgabe der Los-
flächen findet zu einem späteren Zeitpunkt statt. Die weiteren 
Einzelheiten, auch die Unfallbelehrung, werden bei der Einwei-
sung bekanntgegeben.

Uffenheim, 07.11.2018
Stadt Uffenheim

Wolfgang Lampe, Erster Bürgermeister

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte

24./25.11.2018
Hanka Herholdt, Untere Waaggasse 2,
91413 Neustadt/Aisch �����������������������������������  Tel. 09161 2381

01./02.12.2018
Dr. Irmgard Ittner, Wilhelmstraße 16,
91413 Neustadt/Aisch �����������������������������������  Tel. 09161 7171
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Regelung des Apothekennotdienstes eingeschränkt
Am 24.11.2018 hat die Engel-Apotheke in Ochsenfurt 
Notdienst. Vom 25.11.2018 bis 30.11.2018 hat die Stern 
Apotheke in Uffenheim eingeschränkt Notdienst. Zu den 
übrigen Zeiten ist die Engel-Apotheke in Ochsenfurt not-
dienstbereit.

Eingeschränkter Notdienst in Uffenheim:
Werktag: �������������������������������������������� 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertag: ����������������������� 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und ���������������������������������������������������� 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist in den angegebenen Apotheken 
in Ochsenfurt Notdienst.

Regelung des Apothekennotdienstes uneingeschränkt
Die Schwanen Apotheke in Aub hat vom 01.12.2018 bis 
07.12.2018 uneingeschränkt Notdienstbereitschaft.
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Ende: W-Seite von Fl.Nr. 1523/47
Länge: 0,039 km
Widmungsbeschränkung: keine

Teil VI
Fl.Nr. 1523/45, 1529/10, 1529/30, 1531/21
Anfang: SW-Ecke von Fl.Nr. 1523/44
Anfang: Ausbauende Teil I bei Fl.Nr. 1529/6
Ende: Kiga NO-Ecke Fl.Nr. 1529/34
Ende: Konrad-Adenauer-Straße

bei Fl.Nr. 1529/33
Ende: Kurt-Schumacher-Straße

bei Fl.Nr. 1531/17
Länge: 0,675 km
Widmungsbeschränkung: keine

Ludwig-Erhard-Platz
Fl.Nr. 1529/31, 1529/9
Anfang: Kurt-Schumacher-Straße

bei Fl.Nr. 1529/15
Ende: Theodor-Heuss-Ring

bei Fl.Nr. 1529/29
Länge: 0,300 km
Widmungsbeschränkung: keine

Beschränkt öffentlicher Weg (Gehweg) zwischen Theodor-
Heuss-Ring und Ludwig-Erhard-Platz
Fl.Nr. 1529/46
Anfang: SO-Ecke von Fl.Nr. 1529/50
Ende: Einmündung in den

Ludwig-Erhard-Platz
bei Fl.Nr. 1529/31

Länge: 0,038 km
Widmungsbeschränkung: beschränkt öffentlicher Weg

Uffenheim, 16.11.2018
Stadt Uffenheim

W. Lampe, Erster Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
Die Dr. Karl und Ilse Reinhard Stiftung Uffenheim, vertreten 
durch die Stadt Uffenheim, vermietet voraussichtlich

ab 01. Januar 2019
in Uffenheim, Ringstr. 23

(Wohnanlage ehemalige Brauerei)
folgende 52 qm große Wohnung 

im 1. Obergeschoss:
2 Zimmer, 1 Einbauküche, 
1 Dusche mit WC, 1 Flur

Die Wohnräume sind mit Erdgas befeuerter Zentralheizung 
ausgestattet. Die monatliche Grundmiete beträgt 222,00 € 
zuzüglich Nebenkosten.
Die Abrechnung der Heiz- und Warmwasserkosten erfolgt nach 
der Höhe des Verbrauchs.
Mietinteressenten werden gebeten, eine schriftliche Bewer-
bung bis spätestens

29. November 2018
bei der Stadt Uffenheim, Marktplatz 16 (Rathaus) einzureichen.
Uffenheim, den 13.11.2018

Wolfgang Lampe, 1. Bürgermeister

Stadt Uffenheim

Vollzug des Bayer. Straßen- 
und Wegegesetzes BayStrWG;

Widmung der Ortsstraße „Am Brünnlein“, des Radweges 
Uffenheim-Rudolzhofen und Umstufung des Ulmenweges 
zum öffentlichen Geh- und Radweg.

Bezeichnung: Am Brünnlein
Fl.Nr. 3116, Gem. Uffenheim
Anfangspunkt: NO-Ecke von Fl.Nr. 3118
Endpunkt: SW-Ecke von Fl.Nr. 3112
Länge: 0,180 km
Widmungsbeschränkung: keine

Bezeichnung: Radweg Uffenheim - Rudolzhofen
Fl.Nr. 3763/1, 3731/1, Gem. Uffenheim
Fl.Nr. 271, Gem. Rudolzhofen
Anfangspunkt: NW-Ecke Fl.Nr. 3764,

Gem. Uffenheim
Endpunkt: O-Ecke von Fl.Nr. 275,

Gem. Rudolzhofen
Länge: 1,544 km, Gem. Uffenheim

0,358 km, Gem. Rudolzhofen

Fl.Nr. 3758, Gem. Uffenheim (Stich zur
Straße „Am Hochholz“)

Anfangspunkt: O-Ecke von Fl.Nr. 3759
Endpunkt: Einmündung Fahrradweg bei

N-Ecke von Fl.Nr. 3757
Länge: 0,098 km
Gesamt: 2,000 km
Widmungsbeschränkung: Geh- und Radweg bzw. Land- und

Forstwirtschaftlicher Verkehr frei

Bezeichnung: Ulmenweg
Fl.Nr. 500/41, 500/45, 2056/3
Anfangspunkt: NW-Ecke Fl.Nr. 1523/21
Endpunkt: NO-Ecke von Fl.Nr. 500/115
Länge: 0,143 km
Anfangspunkt: SW-Ecke von Fl.Nr. 2056
Endpunkt: N-Ecke von Fl.Nr. 500/58
Länge: 0,104 km
Anfangspunkt: NW-Ecke von Fl.Nr. 2057/1
Endpunkt: Einmündung Gehweg B13
Länge: 0,078 km
Gesamt: 0,325 km
Widmungsbeschränkung: öffentlicher Geh- und Radweg

Uffenheim, 16.11.2018
Stadt Uffenheim

W. Lampe, Erster Bürgermeister

Stadt Uffenheim

Vollzug des Bayer. Straßen- 
und Wegegesetzes;

Widmung von Ortsstraßen im - BG Nr. 31/94 „Nördlich der 
Adelhofer Straße II. 3. Änderung“
Im Bereich des o. g. Baugebietes wurden Straßenzüge erwei-
tert. Diese Straßen sind nach Art. 6 BayStr.WG zu widmen.
Im Einzelnen handelt es sich um folgende Straßen:

Theodor-Heuss-Ring (Verlängerung)
Teil V
Fl.Nr. 1523/78
Anfang: NO-Ecke von Fl.Nr. 1523/47
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Gesetzliche Pflichthinweise und Beratungsangebot. Auf-
grund der Preisänderung können Sie von Ihrem fristlosen Kün-
digungsrecht Gebrauch machen, wenn Sie die Vorteile Ihres 
Stromtarifs in Zukunft nicht mehr nutzen wollen. Gerne können 
Sie bei uns einen Tarifwechsel durchführen, wir beraten Sie 
kostenlos und unverbindlich.

Preise der „Grund- und Ersatzversorgung Strom“ ab 01.01.2019
Allgemeine Preise der Grundversorgung (§ 36 Energiewirt-
schaftsgesetz-EnWG) von Haushaltskunden im Netzgebiet der 
Stadtwerke Uffenheim für die Belieferung mit Elektrizität sowie 
Preise der Ersatzversorgung aus dem Niederspannungsnetz 
gemäß Stromgrundversorgungsverordnung (StromGVV).

Preise der „FRANKEN-Produkte Strom“ ab 01.01.2019

Preise der „Heizstromtarife“ ab 01.01.2019

Weitere Informationen über die Produkte und Tarife der Stadt-
werke Uffenheim erhalten die Kunden

- im Internet unter www.stadtwerke-uffenheim.de
- in unserem Verwaltungsgebäude am Geckenheimer Steig 

13 in Uffenheim.
- oder telefonisch unter Tel. 09842 / 98 58 - 0

Fundsachen
09.11.2018
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während der Öffnungszeiten von den 
Eigentümern abgeholt werden:

Verwaltungsgemeinschaft ... Aushang Zeitraum 01.10.2018
bis 31.10.2018

Marktplatz 16
97215 Uffenheim

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mo, Di und Do 14:00 Uhr - 15:30 Uhr
jeden 1. Do. im Monat 14:00 - 18:00 Uhr

Kategorie Anzahl
Fahrrad 3

Strompreise: Aktuelle Preisentwicklung 
zum 1. Januar 2019

Auch die Stadtwerke Uffenheim müssen 
die Strompreise erhöhen
Sicherlich haben Sie in den letzten Tagen der Presse bereits 
entnommen, dass neben den im Laufe des Jahres deutlich 
gestiegenen Rohstoffpreisen auch die Kosten für die Netznut-
zung beim Strom zum Jahreswechsel steigen.
Diese Entwicklung müssen wir bei unseren Preisen ab dem 
1. Januar 2019 entsprechend berücksichtigen. Die aktuelle 
Preisübersicht sowie alle Fakten und Hintergründe haben wir 
nachfolgend übersichtlich zusammengestellt. Die monatliche 
Abschlagszahlung passen wir automatisch an.

Ihr Strompreis im Überblick
Der Strompreis setzt sich aus den folgenden drei Hauptkompo-
nenten zusammen:
1 Strombeschaffung und Vertrieb
2 Netznutzung
3 Steuern, Abgaben und Umlagen
Einfluss auf die Preisentwicklung können wir nur im Bereich 
Strombeschaffung und Vertrieb nehmen. Die Netznutzungsent-
gelte zum Transport des Stroms sowie die Steuern, Abgaben 
und Umlagen sind staatlich reguliert bzw. festgelegt.

Kosten für die Strombeschaffung deutlich gestiegen
Wir beziehen unseren Strom am freien Strommarkt. Wie andere 
Produkte auch, unterliegt der Strompreis dabei starken preisli-
chen Schwankungen. Unser Einkauf ist darauf spezialisiert, den 
Strom möglichst günstig einzukaufen. Hierzu gehört, neben jah-
relanger Erfahrung und dem richtigen Gespür, auch die Vertei-
lung des Einkaufs auf verschiedene Zeitpunkte. Dies verhindert 
das Risiko eines zu hohen Einkaufspreises und ist der Grund 
dafür, dass Ihr Strompreis nicht den extremen Preisschwan-
kungen unterliegt. Dennoch können wir uns dem in 2018 unge-
brochenen Trend zu höheren Preisen am Strommarkt nicht ent-
ziehen, weshalb ein großer Teil der aktuellen Preisanpassung 
diesen höheren Strompreisen geschuldet ist.

Ausbau der umweltfreundlichen regenerativen Energieer-
zeugung hat seinen Preis
Mit den Kostenerhöhungen werden umwelt- und energiepolitische 
Ziele verfolgt und finanziert. Jeder Stromverbraucher wird hier-
durch an den notwendigen Investitionen beteiligt. Der einzelne 
Energiever-sorger hat auf diese Preiskomponenten keinen Einfluss.

Im Nettopreis sind die folgenden staatlich und regulato-
risch veranlassten Kostenbestandteile enthalten:

Darüber hinaus enthalten sind die Netzentgelte, der Messstel-
lenbetrieb inklusive Messung sowie die Konzessionsabgabe.
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31.12.2018
19:00 Uhr Silvesterball, Stadt Uffenheim und Tanzsportclub 

Uffenheim, Stadthalle Uffenheim
31.12.2018
22:00 Uhr Konzert in der Silvesternacht, Evang.-Luth. Kir-

chengemeinde Uffenheim, Evang. Stadtkirche St. 
Johannis Uffenheim

E-Carsharing mit der Firma Mikar

Elektrobus, Foto: Stadt Uffenheim

In Uffenheim gibt es seit eini-
ger Zeit ein E-Carsharing-
Angebot in Kooperation mit 
der Firma Mikar. Das Auto, 
ein 7-Sitzer E-Kleinbus steht 
am Kolbudyplatz an der 
Ladestation. Die kostenlose 
Registrierung erfolgt über die 
Webseite der Firma unter 
www.mikar.de. Neukunden 

müssen ein Formular ausfüllen und absenden. Der Vertrag wird 
dem Kunden dann per Mail von der Firma Mikar zugesandt, der 
dann zusammen mit dem gültigen Führerschein und Lichtbild-
ausweis bei der Stadt Uffenheim, Zimmer 201 zur Beglaubi-
gung vorgelegt werden soll. Danach erhält er von der Firma 
Mikar eine persönliche mikar[d] zugesendet. Dann kanns los-
gehen und der Kleinbus kann gebucht werden. Informationen 
erhalten Sie auch auf der Homepage der Firma Mikar unter:
https://www.mikar.de/ oder unter
https://www.uffenheim.de/leben/mobilitaet/e-carsharing/.

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 
Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw. der Poli-
zei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf 
die Gemeinde des Fundortes übergeht. Beschluss: Vorstehende 
Bekanntmachung wird hiermit zur allgemeinen Kenntnis gebracht.

Anzahl der Fundstücke: 3

Fundsache 04.11.2018
Kreuzanhänger, silber, Fundort Uffenheim, Würzburger Straße/
Ecke Gang

Veranstaltungskalender Dezember 2018

01.12.,
02.12.2018
08:00 Uhr - 16:00 Uhr 35. Winterpokal im Modernen Fünf-

kampf, SBU, Christian-von-Bomhard-Schule
01.12.2018
17:30 Uhr Karpfenessen Obst- und Gartenbauverein Uffen-

heim e.V. Ulsenheim, „Schwarzer Adler“
06.12.2018
19:00 Uhr Adventsfeier Hospizverein Uffenheim, Konditorei 

Cafe Ritter, Uffenheim, Spitalplatz 10
07.12.2018
14:00 Uhr Energieberatung im Windstützpunkt Uffenheim, 

Verbraucherzentrale Bayern, Windstützpunkt 
Uffenheim, Ringstraße 10

07.12.2018
19:00 Uhr Adventsandacht Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

Uffenheim, Evang. Spitalkirche Uffenheim
08.12.2018 Weihnachtsfeier Bgl. Schützengesellschaft 1776 

e.V. Markt Nordheim - Wein- und Gartenbauverein
08.12. -
09.12.2018 Weihnachtsmarkt 15:00 - 20:30 Uhr, Stadt Uffen-

heim, Am Schweinemarkt
09.12.2018
13:00 Uhr Weihnachtsmarkt Gemeinde Markt Ippesheim
14.12.2018
18:00 Uhr Waldweihnacht Jägerverein Uffenheim, Breitenlohe
14.12.2018
19:00 Uhr Adventsandacht Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

Uffenheim, Evang. Spitalkirche Uffenheim
16.12.2018
14:30 Uhr Adventssingen MGV Herbolzheim, Evangelische 

Kirche Herbolzheim
16.12.2018
14:30 Uhr Weihnachtsfeier Verband Siebenbürger Sachsen 

in Deutschland e.V. Ortsgruppe Uffenheim, Gast-
hof Zum Stern, Gollhofen

16.12.2018
17:00 Uhr Adventskonzert mit Werken von Buxtehude, 

Hammerschmidt, Haydn + Weihnachtslieder von 
Humperdinck, Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Uffenheim, Stadtkirche St. Johannis Uffenheim

21.12.2018
19:00 Uhr Adventsandacht Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

Uffenheim, Evang. Spitalkirche Uffenheim
22.12.2018 Beatabend Adi Götz, Stadthalle Uffenheim
23.12.2018
19:00 Uhr 11. Adventskonzert mit Vocabella, Herz-Jesu-Kirche
25.12.2018
20:00 Uhr Weihnachtsfeier Grünes Haus - Markt Nordheim 

Grünes Haus
26.12.2018 Tanz mit Hans und Harald, MGV 1860 Weigen-

heim, GH Schwarzer Adler Weigenheim
30.12.2018
15:00 Uhr Diakonie-Andacht mit Einführung aller neuen 

Diakonie-MitarbeiterInnen, Diak. Werk der Deka-
natsbezirke Bad Windsheim, Neustadt/Aisch und 
Uffenheim und Evang. Kirchengemeinde Uffen-
heim, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Spitalplatz 2, 
Uffenheim
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Wichtige Einrichtungen sind auf dem zweidimensionalen Stadtplan 
sofort erkennbar.

„Wir wollen den Leuten zeigen, man kann hier gut parken und 
die Geschäfte in wenigen Minuten erreichen“, sagte Lampe. 
Von der Alten Bahnhofstraße zum Rathaus sind es zum Bei-
spiel sechs Gehminuten. Der zweite Teil des Konzepts werde 
die Verkehrsüberwachung des Parkplatzraumes sein, kündigte 
Lampe an. Die Beschlüsse dazu seien gefasst. Nach einer 
gewissen Zeit der Eingewöhnung werde es dann Knöllchen 
geben. Helmut Schießl von der Projektgruppe erläuterte, dass 
wichtige Einrichtungen auf dem zweidimensionalen Stadtplan 
sofort erkennbar seien. Kostenlose Dauerparkflächen seien 
gelb hervorgehoben. Die Schilder stehen an den Parkplätzen 
von Ulsenheim kommend gegenüber der Oberen Mühle, in der 
Alten Bahnhofstraße, am Hallenbad, am Freibad, bei der Zehnt-
scheune am Schlossplatz und am Festplatz. Zwei kleinere 
Schilder sind im Pavillon am Ortseingang in der Würzburger 
Straße und beim Fahrradsafe bei der Spitalkirche angebracht.
Text und Fotos: Gerhard Krämer

N-ERGIE Kinotour bringt Uffenheim 500 Euro

Erlös geht an die Uffenheimer Kindergärten

Foto: N-ERGIE

Rund 100 Besucherinnen und Besucher lockte die N-ERGIE mit 
ihrer Kinotour am 25. August 2018 in den Uffenheimer Schloss-
park. Die Eintrittsgelder der Gäste, die die N-ERGIE auf ins-
gesamt 500 Euro aufstockte, übergab Dr. Alexander Nothaft, 
Betreuer für kommunale Kunden bei der N-ERGIE, am Montag, 
12. November an Bürgermeister Wolfgang Lampe. Die Stadt 
unterstützt mit dem Geld zu gleichen Teilen den Kindergarten 
Welbhausen, die Kita am Obstgarten, den Kindergarten St. 
Johannis und den Kindergarten Karoline-Kolb. Im Vorfeld der 
14. N-ERGIE Kinotour konnten die Besucher selbst über das 
Filmprogramm bestimmen. Knapp 10.000 Kinofreunde wählten 
auf der Homepage der N-ERGIE aus sechs Filmen ihren per-
sönlichen Favoriten aus. In Uffenheim fiel die Wahl auf „Dieses 
bescheuerte Herz“. Mit rund 3.800 Besuchern, die zu den ins-
gesamt 17 Spielorten in der Region kamen, war die N-ERGIE 
Kinotour auch in diesem Jahr wieder ein Zuschauermagnet.

Besuchen Sie den Uffenheimer Wochenmarkt!
Jeden Freitag findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr am Pratovec-
chioplatz vor der Stadthalle Uffenheim der Wochenmarkt mit 
Produkten aus der Region statt.
Die Wochenmarktbeschicker bieten folgende Waren an ver-
schiedenen Ständen an:

- Honig
- Wein
- Gestecke, Blumen, Zierkürbisse
- Käse und Wurstwaren
- Backwaren
- Fisch (z. B. geräucherte Forelle)

Geld für Denkmalschutz

Uffenheim erhält 60.000 Euro
Uffenheim, Burgbernheim und Scheinfeld erhalten Fördermittel 
für Maßnahmen im städtebaulichen Denkmalschutz. Mit diesem 
Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm werden Kommu-
nen dabei unterstützt, denkmalgeschützte Altstadt- und Orts-
kerne zu modernisieren und zu erhalten. Wie der hiesige Stimm-
kreisabgeordnete Hans Herold mitteilte, erhält Burgbernheim 
90.000 Euro, Scheinfeld und Uffenheim jeweils 60.000 Euro.
„Ich freue mich sehr, dass diese Gemeinden zur Sanierung 
und Weiterentwicklung ihrer historischen Stadtkerne finanzi-
elle Unterstützung erhalten“, wird Hans Herold, der sich auch 
als Mitglied im Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen 
hierfür eingesetzt hat, in der Pressemitteilung zitiert.
gk

Schilder leiten zu Dauerparkplätzen

Nach einer Eingewöhnungszeit werden Knöllchen verteilt

Klaus Grötsch und Michael Mahlein (von links) vom Bauhof haben 
die neuen Schilder des Parkleitsystems aufgestellt. Darüber freuen 
sich Bürgermeister Wolfgang Lampe sowie Steffi Geuder-Horn und 
Helmut Schießl vom Gewerbeverein.

Fast jeder möchte gerne vor dem Ort parken, wo er auch hin 
will. Das ist meist aber nicht möglich. Dabei gibt es oftmals 
in der Nähe ausreichende Parkmöglichkeit, von wo aus der 
gewünschte Ort in wenigen Minuten zu Fuß erreichbar ist. So 
auch in Uffenheim, weswegen es nun ein Parkleitsystem gibt.
Sechs große und zwei kleinere Schilder hat der Bauhof nun 
montiert. Das Projekt sei durch die Lenkungsgruppe innerhalb 
des Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes zu Stande gekom-
men, erklärte Bürgermeister Wolfgang Lampe beim Aufstellen 
des letzten Schildes bei den Parkplätzen in der Alten Bahnhof-
straße. Maßgeblich beteiligt sei auch der Gewerbeverein gewe-
sen. Die Schilder sollen zeigen, wo Parkmöglichkeiten beste-
hen. Verzeichnet sind darauf wichtige Einrichtungen wie zum 
Beispiel Rathaus, Finanzamt, Gollachgaumuseum, die Schulen 
oder das Amt für Landwirtschaft, Ernährung und Forsten. Und 
es sind die Gehminuten angegeben, die man vom jeweiligen 
Parkplatz zum gewünschten Ort benötigt. 
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Wir stellen vor

Neujahr/Juli Zeh
Lanzarote, am Neujahrsmorgen: Henning sitzt auf dem Fahrrad 
und will den Steilaufstieg nach Femés bezwingen. Seine Aus-
rüstung ist miserabel, das Rad zu schwer, Proviant nicht vor-
handen. Während er gegen Wind und Steigung kämpft, lässt 
er seine Lebenssituation Revue passieren. Als Henning schließ-
lich völlig erschöpft den Pass erreicht, trifft ihn die Erkenntnis 
wie ein Schlag: Er war als Kind schon einmal hier in Femés. 
Damals hatte sich etwas Schreckliches zugetragen - etwas so 
Schreckliches, dass er es bis heute verdrängt hat, weggesperrt 
irgendwo in den Tiefen seines Wesens. Jetzt aber stürzen 
die Erinnerungen auf ihn ein, und er begreift: Was seinerzeit 
geschah, verfolgt ihn bis heute.

Frauen am See/Dora Heldt
Drei Freundinnen, vier Leben und ein Haus am See Die bewe-
gende Geschichte einer ganz besonderen Frauenfreundschaft, 
erzählt aus den Perspektiven von Alexandra, Marie, Friederike 
und Jule. Sie sind enge Freundinnen von Kindesbeinen an. 
Egal, wohin ihre Lebenswege sie verschlagen hatten: Jeden 
Freitag vor Pfingsten trafen sie sich auf Einladung von Marie im 
wunderschönen Haus am See, in dem sie schon als Kinder herr-
liche Sommer verbracht hatten Ein kluges Buch über Lebenslü-
gen, den Wert der Freundschaft und das Glück der Erinnerung.

Die Tote im Fechtsaal/Helga Glaesener
Ein hochspannender historischer Krimi vor der atemberau-
benden Kulisse der Semperoper. Dresden, 1869: Annie Troll 
betreibt die erste Fechtschule für Frauen und genießt deshalb 
einen zweifelhaften Ruf. Als eine ihrer Schülerinnen, eine Bal-
lerina an der Semperoper, in ihren Räumen stirbt, gerät Annie 
unter Verdacht. Sie sucht Hilfe bei Daniel Raabe, dem ersten 
Privatdetektiv Sachsens. Er nimmt sich des Falles an und arbei-
tet mit einer ganz neue Methode: Er setzt auf Fingerabdrücke 
als Beweismaterial. Was hat die Dresdner Freimaurerloge mit 
dem Mord zu tun? Und wer hat ein gläsernes Herz an das Grab 
der Ermordeten gehängt?

Wo wir uns finden/Nicolas Sparks
Die 36-jährige Hope Anderson steht vor schicksalhaften Ent-
scheidungen. Sie ist seit mehreren Jahren mit ihrem Partner 
zusammen, weiß aber nicht, ob er wirklich die Liebe ihres 
Lebens ist. Zusätzlich wurde bei ihrem Vater gerade eine töd-
liche Krankheit diagnostiziert, was schwierige Fragen für ihre 
eigene Zukunft aufwirft. Kurz entschlossen nimmt sich Hope 
eine Woche frei und zieht sich in das idyllische Strandhaus der 
Familie zurück, um Klarheit in ihr Leben zu bringen.

Weltmedizin/Prof. Dr. Dietrich Grönemeyer
Seit Jahrzehnten widmet sich Dietrich Grönemeyer leiden-
schaftlich der Frage, wie alternative Heilmethoden unsere 
Schulmedizin bereichern können. Dafür ist Deutschlands 
bekanntester Arzt um die ganze Welt gereist und hat Heiler und 
Schamanen gebeten, ihr jahrtausendealtes Wissen mit ihm zu 
teilen: von Kräutermedizin über Meditation bis hin zur traditio-
nellen chinesischen Heilkunst.

Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe 
der kommenden Wochen ihren Geburtstag fei-
ern dürfen, von Herzen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

24.11. zum 84. Geburtstag
Herr Michael Schmidt, OT Welbhausen, Stauchgasse 101

25.11. zum 77. Geburtstag
Frau Barbara Kühlein, Geckenheimer Steig 17

26.11. zum 101 Geburtstag
Frau Elisabeth Klink, Spitalplatz 2

Lokale Aktionsgruppe Südlicher Steigerwald

Bürgermeister Wolfgang Lampe ist Vorsitzender
Einen Führungswechsel gab es beim Verein der Lokalen Akti-
onsgruppe Südlicher Steigerwald. Uffenheims Bürgermeister 
Wolfgang Lampe wurde von der Mitgliederversammlung zum 
neuen Vorsitzenden gewählt. Der ehemalige Bürgermeister 
von Schlüsselfeld, Georg Zipfel, trat nicht mehr zur Wahl an. Er 
hatte den Verein mit seinen 18 Mitgliedsgemeinden und derzeit 
281 Mitgliedern zwölf Jahre lang geführt. Zipfel wird aber im 
erweiterten Vorstand und beim Projekt „Erfassung historischer 
Kulturlandschaften“ mitarbeiten. Stellvertretender Vorsitzender 
bleibt Scheinfelds Bürgermeister Claus Seifert. Um die Finan-
zen kümmert sich Christina Rüttinger aus Oberscheinfeld und 
Schriftführer ist Oliver Hug aus Scheinfeld. Kassenprüfer sind 
Winfried Gerner aus Schlüsselfeld und der ehemalige Bürger-
meister Reinhold Kestler aus Baudenbach. Zum erweiterten 
Vorstand gehören zudem aus Burghaslach Dr. Katja Fichtel, 
Ludwig Lehner und Frieder Müller-Maatsch, aus Ergersheim 
Peter Neumann, aus Geiselwind Moritz Strohofer, aus Ippes-
heim Annerose Pehl-Dürr, aus Langenfeld Ronald Klingels und 
Petra König, aus Markt Bibart Markus Stubenrauch und Hans 
Pfeufer, aus Markt Nordheim Ute Felbinger und Nicole Endress, 
aus Münchsteinach Dr. Erich Zimmermann und Rainer Stro-
bel, aus Scheinfeld Karin Eigenthaler, Helmut Uihlein und Arno 
Kaesberg, aus Schlüsselfeld Wilfried Auer, aus Simmershofen 
Roland Scherer, aus Sugenheim Jens Hoferer und aus Uffen-
heim Jürgen Gamstätter.

Verschenkbörse

Zu verschenken
Haben Sie was zu verschenken?
Suchen Sie schon lange nach...?

Wenn Sie gebrauchte Gegenstände 
kostenlos abgeben möchten oder etwas 
Bestimmtes suchen, was Ihnen unsere 
Leserinnen und Leser gern schenken 

würden, dann können Sie im Mitteilungsblatt der Stadt Uffen-
heim kostenlos eine entsprechende Anzeige unter unserer 
Rubrik „Verschenkbörse“ aufgeben. Dazu wenden Sie sich 
telefonisch (09842 207-17), per Fax (09842 207-32) oder 
schriftlich an die Redaktion des Mitteilungsblattes, Kennwort 
„Verschenkbörse“. Geben Sie dazu die von Ihnen angebotenen 
Artikel sowie Ihre Telefonnummer an, gegebenenfalls auch in 
welcher Zeit Sie erreichbar sind (Ihre Adresse wird nicht veröf-
fentlicht). Meldungen, die bis jeweils mittwochs um 12:00 Uhr 
eingehen, erscheinen in der Regel in der nächsten Ausgabe.
Machen Sie sich und anderen eine Freude, indem Sie sich rege 
an unserer „Verschenkbörse“ beteiligen! Dadurch kann man-
ches gute Stück weitere Verwendung finden, statt aus Mangel 
an einem Abnehmer auf dem Müll zu landen. Und Sie finden 
sicherlich auch endlich das, was Sie schon so lange suchen!

Zu verschenken

• Reithelm, Größe 56, ohne Sturzereignis
Abzuholen nach Rücksprache unter Mobil 0176 54370057

Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag ������������������������  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch ����������������������  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
�������������������������������������  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag �������������������������  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
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Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Uffenheim

Leistungsprüfung mit verschiedenen Nationalitäten

Bürgermeister Wolfgang Lampe sowie die Prüfer, Kreisbrandin-
spektor Dieter Bodendörfer, Kreisbrandmeister Bernd Dingfelder 
und Kommandant Dietmar Braun, freuten sich über die fehlerfreie 
Leistungsprüfung der Uffenheimer Wehrleute.

Zwei Gruppen der Freiwilligen Feuerwehr Uffenheim legten 
mit null Fehlern innerhalb der Höchstzeit die Leistungsprüfung 
Löschgruppe ab. Aber noch eine andere Leistung zeichnet die 
Wehr aus: Menschen anderer Nationalitäten haben in ihr eine 
Heimat gefunden. Vier von ihnen waren in den beiden Gruppen 
mit dabei.
Die Prüfer, Kreisbrandinspektor Dieter Bodendörfer, Kreis-
brandmeister Bernd Dingfelder und Kommandant Dietmar 
Braun, hatten bei der Leistungsprüfung nichts zu monieren, 
gaben lediglich noch einige Tipps. Braun hob besonders die 
Übungsbereitschaft hervor. Bürgermeister Wolfgang Lampe 
würdigte die stete Bereitschaft, sich in der Freizeit für das Wohl 
der Gemeinschaft einzusetzen. Uffenheim habe eine der bes-
ten Wehren, zeigte sich Lampe stolz. Stolz ist man aber auch 
darüber, dass innerhalb der Feuerwehr die Integration gelingt.
Nicht gemeint ist dabei der Schwabe Dietmar Braun, der seit 
1994 bei der Wehr und seit 2005 auch deren Kommandant ist, 
auch die Unterfränkin (Gnötzheim) Stefanie Dreßlein (seit 2012 
bei der Uffenheimer Wehr) fällt nicht darunter. Vielmehr sind 
es Alekseji Sestakovs (Lettland), Waldemar Weber und Vitalij 
Laub (beide Kasachstan), Gabor Szilady (Ungarn) und Murad 
Masoum (Syrien), die sich bei der Wehr in ihrer Freizeit enga-
gieren.
Szilady (48) gehört seit drei Jahren dazu. In Ungarn war er 
nicht bei der Wehr, hier möchte er aber etwas für Deutsch-
land tun. Masoum (38) ist seit einem halben Jahr dabei, weil 
„ich einfach helfen möchte“, sagt er - und er fühlt sich wohl in 
der Gemeinschaft. Weber (42) trat im April 2015 in die Wehr 
ein und schätzt dabei die gute Kameradschaft. Sestakovs (36) 
gehört seit Februar diesen Jahres dazu. Zum einen möchte er 
helfen, zum anderen will er sich integrieren - und das funkti-
oniere bei der Uffenheimer Wehr sehr gut. Die Stufe Gold-Rot 
legten Franz Luckert und Philipp Dreßlein ab, Gold-Grün gab 
es für Rainer Endreß, Lukas Dreßlein und Stefanie Dreßlein, 
Gold-Blau erhielt Ralf Strebel, Gold gab es für Tim Rengier und 
Tobias Hassold, Silber bekamen Gabor Szilady und Nadine 
Franke, Bronze für Konstantin Oesterer, Anja Achmann, Murad 
Masoum, Waldemar Weber, Christian Gerlinger und Alekseji 
Sestakovs.
Text und Foto: Gerhard Krämer

27.11. zum 82. Geburtstag
Herr Josef Vogl, Bei der Windmühle 55 A
27.11. zum 79. Geburtstag
Herr Walter Ulmer, Konrad-Adenauer-Straße 4
27.11. zum 70. Geburtstag
Frau Ingeborg Braun, Friedhofweg 1
28.11. zum 82. Geburtstag
Frau Inge Müller, Rothenburger Str. 9
28.11. zum 80. Geburtstag
Frau Anneliese Dinkel, Rudolzhofen 5
28.11. zum 79. Geburtstag
Frau Brigitte Ertel, Ostmarkstr. 3
29.11. zum 90. Geburtstag
Frau Susanna Huprich, Alte Bahnhofstr. 5
29.11. zum 86. Geburtstag
Frau Elfriede Düll, Brackenlohr 14
30.11. zum 81. Geburtstag
Herr Heinz Geißdörfer, Tannenbergstr. 3
30.11. zum 78. Geburtstag
Herr Helmut Wirsching, OT Custenlohr, Vorderpfeinach 4
30.11. zum 70. Geburtstag
Herr Roland Questel, Brackenlohrer Str. 6
01.12. zum 82. Geburtstag
Frau Anna Stintzing, Spitalplatz 2
01.12. zum 76. Geburtstag
Frau Giesela Fehle, St.-Joseph-Weg 7
02.12. zum 78. Geburtstag
Frau Luise Stang, Rothenburger Str. 10
03.12. zum 88. Geburtstag
Frau Ruth Gröger, Am Hochholz 18
05.12. zum 88. Geburtstag
Herr Heinrich Kamleiter, Sonnenweg 2
06.12. zum 94. Geburtstag
Herr August Ebert, Spitalplatz 2
06.12. zum 90. Geburtstag
Frau Margarete Schäf, Spitalplatz 2
06.12. zum 81. Geburtstag
Frau Irene Bröger, Heimstättenweg 8

07.12. zum 89. Geburtstag
Frau Katharina Feinweber, Ostmarkstr. 18

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentlichung 
widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies recht-
zeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die 
Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Markert Luisa Maria, geb.18.09.2018

Büchold Lina Sophie, geb.06.10.2018

Schmidt Elio, geb. 06.10.2018
97215 Uffenheim, Raiffeisenstr. 3
Sohn von Schmidt Felix und Schmidt Julia

Sterbefälle
Wagner Johann
Spitalplatz 2, 97215 Uffenheim
verstorben am 25.10.2018 �  88 Jahre
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Suchtprävention hautnah

Foto: Ralf Lischka

Zwei Tage lang fanden Ende Oktober in den 9. Klassen der Real-
schule und des Gymnasiums Workshops und Gesprächsrunden 
zur Suchtaufklärung und Vorbeugung statt. Herr Höllerhage vom 
Blauen Kreuz besuchte die Klassen und kam durch seine Offen-
heit rasch ins Gespräch mit den Jugendlichen. Der Weg in eine 
Sucht wurde an bemerkenswerten Beispielen sehr eindrucksvoll 
und aus Alltagssituationen herausgearbeitet und verdeutlichte, 
wie harmlos eine „Suchtkarriere“ leider oft beginnt. Dass illegale 
Drogen gefährlich sind, war allen klar, jedoch spricht die Statistik 
der Drogentoten eine ganz andere Problematik an - den Alkohol-
missbrauch. Dieser wird wohl allzu oft verharmlost und toleriert, 
leider sterben jedes Jahr über 70.000 Menschen an den Folgen! 
Im praktischen Teil der gesamten Aktion, die von einer Kranken-
kasse finanziell unterstützt wird (Manfred Lang, Geschäftsstel-
lenleiter der Krankenkasse, ist immer wieder mit verschiedenen 
Aktionen an der Bomhard-Schule unterwegs), hatten alle Schüle-
rinnen und Schüler die Gelegenheit, mit einer „Alkoholbrille“ die 
persönlichen Fähigkeiten „unter Alkoholeinfluss“ in Alltagssitu-
ation auszuprobieren (siehe Foto), was einen nachhaltigen Ein-
druck hinterließ.
Text: Roman Dahms/Ralf Lischka

Kooperation und Austausch

der Mittelschule Uffenheim - Grundschule Uffenheim und 
der Grundschule Lipprichhausen
Gemeinsam besuchten Uffenheimer und Lipprichhäuser Lehr-
kräfte den 2. Inklusionstag des Staatlichen Schulamts Neustadt/
Aisch unter Leitung von Carina Lotter (Diplompsychologin und 
BRinSchulpsychologie) und Daniela Dingfelder (StRinFS). Das 
Schwerpunktthema war der Umgang mit emotional und sozial 
belasteten Kindern und Jugendlichen, zu dem Uli Harms (Lei-
ter des Sonderpädagogischen Förderzentrums St.Laurentius in 
Neuendettelsau) einen Fachvortrag hielt. Äußerst unterhaltsam 
und lebendig schilderte er anhand von drei Säulen Möglichkei-
ten, den Schulalltag mit diesen Kindern für beide Seiten leich-
ter bewältigen zu können. Wertschätzung, klare Konsequenzen 
und größtmögliche Authentizität (Glaubwürdigkeit) sind für ihn 
die Grundpfeiler im Umgang mit vielseitig belasteten Schü-
lern. Die Erläuterung seiner Thesen durch anschauliche Bei-
spiele begeisterten die Zuhörer. Zustimmung fand auch seine 
Aussage, dass es am besten sei, wenn eine gehörige Portion 
Humor das Grundfundament bildet. Nach einem fachlichen 
Austausch an verschiedenen Infoständen schloss sich ein Vor-
trag von Evelyn Schöllmann an, die zum Thema „Giraffenspra-
che - Kinder lösen Konflikte gewaltfrei“, referierte.
Text: Ines Balzer

Schulen/Fortbildung/VHS

Tierische Aktion
15 Schüler und Schülerinnen der C.-v.-B.-
Schule beabsichtigen, eine Seminararbeit 
über bedrohte Arten zu schreiben. Im Rah-
men der Informationssammlung wurden sie 
von verschiedenen Fachleuten über die Hin-
tergründe des Artenschwunds informiert. 

Den Auftakt machte ein Besuch im Wildpark Bad Mergentheim, 
in welchem die Tierpfleger sehr anschaulich über die Lebens-
weise und den erforderlichen Lebensraum von u. a. Wildkatze, 
Eule, Biber und Fledermaus berichteten. Cornelia Mertens, 
die zuständige Lehrerin des W-Seminars, freute sich über den 
praktischen Vortrag und das Interesse der Bomhard-Schüler an 
der Exkursion.
Text u. Bild: Cornelia Mertens

SchulSanis im Backfieber

Die SchulSanis in Uffenheim nehmen ihre Pflichten sehr ernst 
und kümmern sich stets mit großem Einsatz um das Wohl ihrer 
Mitschüler. Doch nicht nur, wenn sie bei Notfällen von Schü-
lern, Lehrern oder dem Sekretariat gerufen werden, sind sie 
stets zur Stelle, vor den Herbstferien präsentierten sie sich von 
ihrer besten Seite und verwöhnten ihre Mitschüler mit selbst 
gebackenen Muffins und Kuchen (siehe Foto). Groß war der 
Andrang von Groß und Klein, denn jeder wollte mit dem Kauf 
dazu beitragen, dass möglichst viel Geld zusammen kommt, 
am Ende waren es 140 Euro, wobei ein Großteil immer gespen-
det wird, ein Teil bleibt, um am Ende des Jahres die Einsatzwil-
ligen mit einem Ausflug zu belohnen.
Text u. Bild: Ralf Lischka
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Denn in der Medienerziehung gelten die gleichen Prinzipien 
wie in der Erziehung: Geborgenheit, Vertrauen, aber auch klare 
Grenzen und Strukturen - und das ist nicht immer einfach!
Am Ende der Veranstaltung konnten sich die Eltern verschie-
denste Informationsmaterialien mit nach Hause nehmen, die 
vom Referentennetzwerk kostenlos zur Verfügung gestellt wur-
den.

Meistertitel „Mathemeister“

Foto: Grundschule Lipprichhausen-Gollhofen

Auch in diesem Schuljahr wurde an der Grundschule Lipprich-
hausen-Gollhofen um den Meistertitel „Mathemeister auf Schul-
hausebene“ geknobelt. In 60 Minuten durften alle Viertklässler 
ihre Rechenfähigkeiten unter Beweis stellen. Logisches Denken 
war ebenso gefragt wie das Lösen verzwickter Aufgaben. Im 
Rahmen einer Schulkonferenz wurden die diesjährigen Sieger 
Joscha Urbat, Klasse 4b und Katharina Guntz, Klasse 4a aus-
gezeichnet. Sie erhielten als Anerkennung eine Urkunde und 
einen Büchergutschein, der vom Förderverein der Grundschule 
gespendet wurde. Katharina und Joscha dürfen nun die GS 
Lipprichhausen-Gollhofen in der 2. Meisterschaftsrunde auf 
Landkreisebene vertreten. Diese findet am 13. November 2018 
in Uffenheim statt.

VHS Uffenheim

„Sooch joo nix - edz sooch iich wos!“
am 25. November 2018

Foto: Stadt Uffenheim

Frankens Mundartdichter und Dia-
lektpreisträger 2017, Fitzgerald 
Kusz, kommt nach vielen Jahren 
wieder nach Uffenheim und liest aus 
seinem neuesten Buch „Nämberch 
Blues“ Gedichte und Haiku in der 
Oberen Mühle, Mühlstraße 33 um 
19:30 Uhr. Der Einlass ist bereits um 
18:00 Uhr. Die Eintrittskarten kosten 
im Vorverkauf 13 € und an der 
Abendkasse 15 €

Informationen und Anmeldung bei Beate Wiedenmann, Tel. 
09842 2361.

VHS Uffenheim
Die Volkshochschule Uffenheim fährt nach München in die 
aktuelle Ausstellung „Florenz und seine Maler“ in der Alten 
Pinakothek am Donnerstag, 29. November. Treffpunkt am 
Bahnhof um 9:00 Uhr, Fahrt mit Bahn nach München, Führung 
im Museum, Gelegenheit zum Mittagessen, Zeit zur freien Ver-
fügung, Rückkehr gg. 21 Uhr.
Unkosten ca. 30 € richten sich nach Teilnehmerzahl.

Viel Spaß in Hamburg
Die 10 a der Realschul-Abteilung verbrachte ihre Abschluss-
fahrt - zusammen mit ihrer Klassenlehrerin Elisabeth May und 
Sportlehrer Henning Braunsdorf - in Hamburg. Mit der Bahn in 
Hamburg angekommen, war für den Nachmittag eine Stadt-
führung gebucht. Die nächsten Tage besuchten wir das „Dun-
geon“, die Elbphilharmonie, das Musical „Aladin“ und das 
Miniatur Wunderland. Eine Hafenrundfahrt und ein Besuch auf 
der Reeperbahn durften natürlich nicht fehlen. Außerdem blieb 
uns auch noch viel Zeit, um in Gruppen die Stadt zu erkunden 
oder shoppen zu gehen. Als gelungenen Abschluss waren wir 
im Achterbahnrestaurant „Schwerelos“ essen. Trotz kleinerer 
Pannen (ein Schüler ging in der U-Bahn verloren, einer hat den 
Ausstieg vom Zug nicht geschafft) klappte alles prima. Alles in 
allem war es eine superschöne Woche für uns Schüler und hof-
fentlich auch für die Lehrer.
Text: Alina Garten

Zappen – Surfen – Spielen

Was nutzt Ihr Kind? Wann ist es zu viel? 
Was können Eltern tun?

Foto: Grundschule Lipprichhau-
sen-Gollhofen

Zur Beantwortung dieser 
aktuellen Fragen hatte die 
Grundschule Lipprichhau-
sen-Gollhofen Herrn Gunnar 
Leuner, einen Referenten des 
medienpädagogischen Refe-
rentennetzwerk Bayern, zu 
einem Informationsabend 
eingeladen. Schon im Alter 
zwischen 6 und 12 Jahren 
verfügen sie über eine Viel-
zahl an technischen Geräten, 
wie z. B. Spielkonsolen, MP3-
Player, Handys oder Smart-
phones und eigene Compu-
ter. Neue Medien bedeuten 
neben neuen Möglichkeiten 
auch neue Herausforderun-

gen für die Erziehung. Kinder spielen, chatten und informieren 
sich im Internet. Mit dem Mobiltelefon hören sie Musik, fotogra-
fieren und drehen erste eigene Videoclips. Filme und Serien 
werden nicht mehr nur im Fernsehen, sondern auch über 
Videoplattformen wie YouTube online geschaut. 
Herr Leuner erläuterte, dass es wenig Sinn macht, digitale 
Medien zu meiden. Stattdessen ist es wichtig, dass Kinder 
einen selbstbestimmten, kritischen und aktiven Umgang mit 
Medien lernen. Medien sollten unter keinen Umständen syste-
matisch als Instrument zum „Ruhigstellen“ von Kindern einge-
setzt werden. Dadurch steigt die Attraktivität von Medien. Die 
Anwesenden erhielten praktische Tipps, wie sie ihr Kind im 
Umgang mit Medien begleiten und fördern können. Vor allem 
bei jüngeren Kindern sollte ein Wochenkontingent für die Medi-
ennutzung festgelegt werden. Damit ist man nicht auf starre 
Zeiten fixiert, sondern Kinder können z. B. Mediengutscheine 
bei den Eltern einlösen, die je nach Sendung oder Computer-
spiel einmal mehr oder weniger Zeit erfordern. Herr Leuner 
wies darauf hin, dass Eltern mit ihrem Kind vereinbaren, dass 
es keine sensiblen Daten wie Name, Adresse oder Telefonnum-
mer im Netz eingeben darf.
Auch wurde deutlich geschildert, wie schnell Kinder über das 
Internet mit nicht jugendfreien Inhalten konfrontiert werden 
können. Diese problematischen Inhalte können Kinder ängsti-
gen und überfordern. Umso wichtiger ist der Dialog zwischen 
Kindern und Eltern, vor allem auch dann, wenn das Kind doch 
einmal an ungeeignete Inhalte geraten sollte. Bei der Auswahl 
von Onlinespielen sollten Eltern darauf achten, dass diese sich 
mit dem „Seitenstark-Logo“ schmücken oder von „Ein Netz für 
Kinder“ gefördert werden. Kindersuchmaschinen wie z.B. www.
blinde-kuh.de oder www.fragfinn.de. sind empfehlenswert. Der 
Referent tat aber auch kund, dass Eltern nicht verzagen sollten, 
wenn die „Verhandlungen“ zur Mediennutzung nicht ganz rei-
bungsfrei verlaufen. 
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Für das neue Jahr wurden gewählt:
von links hintere Reihe: Simone Scheerer-Wiesenthal, Kathrin 
Redinger, Andrea Albig, Carolin Specht, Daniela Geißendörfer.
von links vordere Reihe: Katja Huggenberger, Monika Endreß, 
Regina Veit.
Katja Huggenberger und Carolin Specht bilden als Tandem 
den Vorsitz.
In der ersten Sitzung wurden bereits viele Anregungen und 
Ideen, wo und wie der Elternbeirat den Kindergarten unterstüt-
zen und bereichern möchte, besprochen.
Die nächste Aktion, zu der die Öffentlichkeit eingeladen ist, ist 
die Teilnahme an der „Langen Nacht des Handwerks“ am 
30. November in Uffenheim.
Unter dem Motto „Wichtelwerkstatt“ gibt es für Kinder und 
Erwachsene ein attraktives Angebot. Der Stand wird in der 
Schalterhalle einer Bank zu finden sein. Auf dem Programm 
steht eine Bastelaktion für Kinder. Hier kann Weihnachts-
schmuck aus Tonpapier gestaltet werden, mit dem dann der in 
der VR meine Bank aufgestellte Weihnachtsbaum geschmückt 
wird. Natürlich bekommen die Kinder ihren gebastelten 
Schmuck später auch wieder zurück oder können gleich für zu 
Hause etwas basteln. Es wird alkoholfreien Punsch und Waffeln 
geben sowie eine kleine Ausstellung zum Thema „Vom Korn 
zum Brot“, das der Kindergarten im Herbst mit den Kindern 
intensiv erarbeitet hat. Und natürlich gibt es auch Informationen 
über den Kindergarten allgemein.
Herzliche Einladung! Wir freuen uns über Ihr reges Interesse 
das große Engagement des Elternbeirates.
Gudrun Trabert
Ev. Kindergarten St. Johannis

Evang. Kita Karoline Kolb

Krippenkinder backen wie die Profis
Nach und nach beginnt wieder die Zeit, in der die Tage immer 
kürzer, die Beleuchtungen an den Fenstern angebracht wer-
den und der herrliche Duft von Plätzchen durch das Haus zieht. 
Zum St. Martin kommen in unserer Kita die ersten Plätzchen der 
Saison auf den Tisch. Selbstverständlich werden unsere „St. 
Martinsgänse“ auch selbst gebacken, denn das können schon 
die Allerkleinsten, unsere Krippenkinder. Das bereitet Klein und 
Groß eine riesen Freude.
Wussten Sie, dass durch das Plätzchenbacken die Geschick-
lichkeit und die Hand-Auge-Koordination beim Ausrollen, Kne-
ten und Ausstechen gefördert werden. Wie z. B. das Nudelholz 
so halten, dass es einen gleichmäßigen Teig gibt, oder mit der 
Form so ausstechen, dass auch das „Tier“ ganz auf den Teig 
passt.
Außerdem wird die Teamarbeit gestärkt. Es wird gemeinsam 
überlegt, welche Lebensmittel verwendet werden, geeinigt, wer 
das Nudelholz zuerst benutzt, alle räumen zusammen auf und 
das Allerwichtigste darf natürlich auch nicht vergessen werden: 
das gemeinsame Aufessen der leckeren Plätzchen.
Unsere „St. Martinsgänse“ sind alle schon verputzt. Aber die 
Weihnachtsplätzchen lassen nicht mehr lange auf sich war-
ten. Selbstgebacken schmecken unsere Kitaplätzchen einfach 
besonders gut.
Sonja Markert

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde

Bürozeiten:
Evang.-Luth. Dekanat, Luitpoldstr. 3, Uffenheim
Montag - Freitag ������������������������������������������������ 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag ���������������������������������������������������������� 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag ������������������������������������������������������ 14.00 - 18.00 Uhr
In den Ferien ist unser Pfarramts- und Dekanatsbüro nur vormit-
tags besetzt!

Kindertagesstätte „Am Obstgarten“

Rückblick auf unseren Laternenumzug am Obstgarten
Am Freitag, den 09.11.2018, fei-
erten die Kinder vom Obstgarten 
mit ihren Eltern, Freunden und 
Verwandten das St.-Martins-Fest. 

Um 18:00 Uhr ging es los. Die Familien versammelten sich in 
der Einrichtung. Nachdem unser Reiter mit Pferd vom Reitver-
ein Uffenheim eintraf, starteten wir mit der St. Martins 
Geschichte.
Danach zogen alle gemeinsam mit ihren Laternen und fröhli-
chem Gesang durch die Straßen der Neubausiedlung.
Zurück am Kindergarten angekommen wurden die Kinder und 
Gäste mit warmem Punsch, Bratwürsten und Kuchen empfan-
gen, organisiert durch unseren Elternbeirat. So konnten wir 
den Abend in wohltuender, entspannter und gemütlicher Atmo-
sphäre ausklingen lassen.
Ein herzlicher Dank geht an alle Kinder und Eltern, die zu 
einem gelungen Laternenumzug beigetragen haben, sowie an 
die Beteiligung des Reitvereins Uffenheim.

Christbaumverkauf an zwei Wochenenden im Dezember
In diesem Jahr wollen wir, Elternbeirat und Personal der Kin-
dertagesstätte „Am Obstgarten“, erstmals einen Christbaum-
verkauf im Kindergarten anbieten. Hierzu sind sämtliche 
Uffenheimer herzlich eingeladen. Wir bieten frisch geschlagene 
Nordmanntannen, I. Wahl, in den Größen 100-150 cm, 125-175 
cm und 175-250 cm aus dem schönen Spessart (Christbaum-
dorf Mittelsinn) zu fairen Preisen an. Sämtliche Erlöse kommen 
natürlich den Kindern des Kindergartens zugute.

Termine für den Verkauf:
30.11.2018: 14:00 - 18:00 Uhr
01.12.2018: 10:00 - 18:00 Uhr
14.12.2018: 14:00 - 18:00 Uhr
15.12.2018: 10:00 - 18:00 Uhr
Außerdem möchte der Elternbeirat nochmals auf den nächsten 
anstehenden Termin hinweisen:
Auf dem Uffenheimer Weihnachtsmarkt werden wir am 
08./09.12.2018 auch mit einem Stand vertreten sein. Hier wer-
den Waffeln, Getränke und selbstgebastelte Werke angeboten. 
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher an unserem Stand. 
Auch hier kommen sämtliche Erlöse dem Kindergarten zugute.
Text: Sebastian Witschel, Uffenheim

Ev. Kindergarten St. Johannis

Unser Elternbeirat für das Kindergartenjahr 2018/2019
Foto: Gudrun Trabert

So entspannt und fröhlich wie sich unsere Elternbeiräte hier auf 
dem Foto im Snoezelenraum unseres Kindergartens präsentie-
ren, so entspannt und positiv gestaltet sich auch die Elternbei-
ratsarbeit in unserem Kindergarten - und das seit vielen Jahren.
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16:00 Uhr Konfirmanden besuchen Senioren, Treffpunkt 
Haus der Kirche, Pfarrerin Sonnenberg

Donnerstag, 06. Dezember 2018
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Vikar 

Kelting
Freitag, 07. Dezember 2018
10:00 Uhr Advents-Gottesdienst, KiTa Karoline Kolb, Turn-

raum, Pfarrerin Sonnenberg
Sonntag, 09. Dezember 2018 - 2. Advent
09:30 Uhr Gottesdienst, Spitalkirche, Pfarrerin Sonnenberg
10:30 Uhr Taufe Maximilian Grötsch, Spitalkirche, Pfarre-

rin Sonnenberg
Dienstag, 11. Dezember 2018
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, Pfar-

rerin Sonnenberg
Mittwoch, 12. Dezember 2018
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana 
Veeh, Tel. 09842 2379

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, Pfar-
rerin Sonnenberg

Samstag, 24. 11., 01.12, u. 08.12. 2018
20:00 Uhr Treffen der Evang. Landjugend Uffenheim, 

Keller, Haus der Kirche, Terminänderungen sind 
möglich.
Infos: Nico Wanner, 1. Vorsitzender, Tel. 09842 
951396

Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp, Tel.: 09842 93680, Fax: 
09842 936820, E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de

Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg, Tel.: 09842 8619, 
Fax: 09842/952881, E-Mail: sonnenberg@vodafone.de
Vikar Thomas Kelting, Tel. 09842 4099955, E-Mail: thomas.kel-
ting@elkb.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber, Tel.: 09339 
9899997, E-Mail: heidi.wolfsgruber@elkb.de

Mittwoch, 21. November 2018 Buß - und Bettag
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana 
Veeh, Tel. 09842 2379

09:30 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, Spi-
talkirche, Pfarrerin Wolfsgruber

19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Landeskirchliche 
Gemeinschaft, Pfarrerin Sonnenberg/Prediger 
Röger und beide Konfirmandengruppen

Donnerstag, 22. November 2018
14:30 Uhr Beichte und Abendmahl im Gerlach-von-

Hohenlohe-Stift, Pfarrerin Wolfsgruber und 
Team

16:00 Uhr Andacht im Haus der Betreuung und Pflege, 
Diakon Hanisch

Samstag, 24. November 2018
10:00 Uhr Als Familie Advent erleben, Kindertagesstätte 

Karoline Kolb, Team Karoline Kolb + Pfarrerin 
Sonnenberg

Sonntag, 25. November 2018
09:30 Uhr Gottesdienst, Spitalkirche, Pfarrerin Sonnenberg
14:00 Uhr Ökumenisches Totengedenken, Friedhof, Pfar-

rerin Sonnenberg und Dipl.Theol. Lehner
19:30 Uhr Offenes Singen mit Martin Walther, Haus der 

Kirche, Adelhofer Str. 14
Dienstag, 27. November 2018
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, Pfar-

rerin Sonnenberg
Mittwoch, 28. November 2018
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana 
Veeh, Tel. 09842 2379

14:00 Uhr KiGo im KiGa - Bibelentdeckertour Plus-Kin-
dergottesdienst für alle, Haus der Kirche, Pfar-
rerin Wolfsgruber und Team

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, Pfar-
rerin Sonnenberg

19:30 Uhr Frauenabend „Den unbekannten Weg wagen 
- miteinander den Advent entdecken“, besinn-
liche Gedanken zu und durch die Adventszeit, 
Haus der Kirche, Dekanatsfrauenbeauftragte im 
Evang.-Luth. Dekanatsbezirk Uffenheim und EBW

Donnerstag, 29. November 2018
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, 

Dekan Rasp
Freitag, 30. November 2018
19:00 Uhr Lange Nacht, Kunstinstallation von Caroline Lau-

scher, Spitalkirche
Samstag, 01. Dezember 2018
19:00 Uhr Fränkische Weihnacht mit den Bad Windshei-

mer Sängern und Spielleut, Spitalkirche
Sonntag, 02. Dezember 2018 - 1. Advent
09:30 Uhr Gottesdienst + Abendmahl mit KV-Verabschie-

dung und Einführung + Posaunenchor, Stadt-
kirche, Dekan Rasp + Team

Dienstag, 04. Dezember 2018
16:00 Uhr Konfirmanden besuchen Senioren, Treffpunkt 

im Haus der Kirche, Pfarrerin Sonnenberg
Mittwoch, 05. Dezember 2018
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana 
Veeh, Tel. 09842 2379
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Jugendtage bei spätsommerlichem Herbstwetter

Foto: Daniel Röger

Die Jugendgruppe des cjb Uffenheim (Christlicher Jugend-
bund in Bayern) veranstaltete vom 15. bis 20. Oktober Jugend-
tage neben dem Campingplatz in Uffenheim. Unter dem Motto 
„ErIch“, was so viel bedeutet wie „Er“, Jesus, und „Ich“, gab es 
eine Woche voller Aktionen und die Möglichkeit, mehr über den 
christlichen Glauben zu erfahren. Die Kinder und Jugendlichen 
kamen in Scharen bei herrlichstem Spätsommerwetter. Bereits 
direkt nach Schulschluss stürmten die Grundschüler den Fun-
park mit Hüpfburg, „Bubble-Fußball“, Tischkicker, Tischtennis 
und Billard. Außerdem spielten die Kids und Teens mit großer 
Leidenschaft Jugger, ein Spiel, das ein bisschen ähnlich wie 
Rugby gespielt wird. An jedem Nachmittag wurde ein Work-
shop angeboten, wie zum Beispiel Deko aus Beton herstellen, 
Kistenstapeln, einen Relaxstuhl bauen oder Hennatattoo.
Die Jugendgottesdienste abends im Zelt wurden von ca. 70 bis 
über 100 Jugendlichen besucht. Zu Beginn jedes Abends rock-
ten zwei unterschiedliche Bands das Zelt.
Anschließend gab es jeweils eine Predigt von Siegmar Bor-
chert. Diese Predigten geschahen auf vielfältige Art und Weise. 
In der „Movietime“ lieferte ein Kinofilm den inhaltlichen Anstoß 
für die Predigt zum Thema „Beziehungsweise“, am zweiten 
Abend gab es ein kurzes Theaterstück. Ganz anders verlief 
der dritte Abend: Nach einem mitreißenden Tanz von Team 
iThemba aus Südafrika wurde in Kleingruppen ein Bibeltext 
gelesen. Nach einem Austausch über den Bibeltext konnte sich 
jede Gruppe eine Frage zu diesem Bibeltext überlegen. Diese 
Fragen durfte der Referent Siegmar Borchert dann beantwor-
ten.
An jedem Abend konnten die Jugendlichen auf das Gehörte 
reagieren. Dinge, die einem das Leben schwer machen oder 
Schuld konnten auf einen Zettel geschrieben und mit einem 
Stein im Wasser vor einem Kreuz versenkt werden. Eine andere 
Möglichkeit für die Jugendlichen bestand darin, einen Zet-
tel mit ihrem Namen am Kreuz anzubringen, um zu verdeutli-
chen, dass sie ihr Leben mit Jesus fest machen wollen. Etliche 
Jugendliche haben an den Abenden diese Angebote genutzt.
Die cjb-Mitarbeiter wurden in dieser Woche tatkräftig vom 
Team „Lebenstraum“ aus dem Uffenheimer Bahnhofshotel und 
vom Pais-Team der Landeskirchlichen Gemeinschaft (LKG) 
unterstützt. Am Ende der Woche waren zwar alle ein bisschen 
erschöpft, aber auch total glücklich, dass die Jugendtage so 
viel Anklang bei den Kindern und Jugendlichen in Uffenheim 
gefunden haben. Immer wieder wurde die Frage gestellt, wann 
es in Uffenheim wieder solche Jugendtage geben wird. Solch 
eine große Aktion kann nicht jedes Jahr gestemmt werden. 
Aber alle Teens ab 11 Jahren sind herzlich eingeladen, zum 
Teenkreis in der Bahnhofstraße 25 freitags von jeweils 18:30 
bis 20:00 Uhr zu kommen. Alle Jugendlichen ab 14 Jahren sind 
herzlich zum cjb-Jugendkreis freitags ab 20:00 Uhr ebenfalls in 
der Bahnhofstraße 25 eingeladen.

Atempause in der LKG
Herzliche Einladung zur nächsten Atempause am Samstag, 
01.12.2018, um 9:00 Uhr bis ca. 11:30 Uhr mit einem reich-
haltigen Adventsbrunch in der LKG. Es soll wieder genug Zeit 
sein, sich mit Freundinnen zu treffen, gemeinsam zu frühstü-
cken und einen guten Impuls fürs Leben zu bekommen.

Kirchenvorstandswahl 2018
So haben Sie entschieden:
Folgende Kirchenvorsteherinnen und Kirchen-
vorsteher wurden - in alphabetischer Reihen-
folge - gewählt:

Binder, Sebastian
Göller, Petra
Küstner, Alexandra
Moser, Gerhard
Müller-Romankiewicz, Katharina
Stadelmann, Rainer
Walther, Hans-Martin
Wildermann, Sonja

In der konstituierenden Sitzung am 06. November wurden wei-
tere zwei Personen in den neuen Kirchenvorstand berufen, 
diese sind:
Gerlinde Scharrer und Jürgen Seemann
Außerdem gehören als „geborene“ Mitglieder noch Pfarrerin 
Anita Sonnenberg, Pfarrerin Heidi Wolfsgruber und Dekan Karl-
Uwe Rasp dem Kirchenvorstand an. 
Somit werden dreizehn Damen und Herren die Geschicke der 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Uffenheim bis 2024 stimmbe-
rechtigt mitbestimmen. Die Einführung und Verpflichtung der 
gewählten und berufenen Kirchenvorsteher findet statt im Got-
tesdienst am 1. Advent, 02.12.2018, um 9:30 Uhr in der Stadt-
kirche. In diesem Gottesdienst werden auch die erweiterten Kir-
chenvorsteher vorgestellt.

Der Vertrauensausschuss

Landeskirchliche Gemeinschaft

Freitag, 23. November 2018
16:00 Uhr Vorstellung und Rollenverteilung Krippenspiel
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
19:00 Uhr Candlelight-Dinner in Ulsenheim

cjb-Freizeit: 23.-25.11. in Reitzenstein
Sonntag, 25. November 2018
10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Linea Haag (D. 

Röger)
19:00 Uhr Bibel aktuell (D. Röger)

Thema: „Heiliger Gott, warum?“ (Habakuk 1)
Mittwoch, 28. November 2018
20:00 Uhr Hauskreistreffen

Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213
Donnerstag, 29. November 2018
16:00 Uhr Entdeckerkids (Erlebnisprogramm für 3- bis 

6-jährige Kinder)
Projekttage „Kleine Kinder - große Köche“ Teil 3

20:00 Uhr Lobpreisgebetsabend
Freitag, 30. November 2018
16:00 Uhr Pfadfinder
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb
Samstag, 01. Dezember 2018
09:00 Uhr Atempause
Sonntag, 02. Dezember 2018
10:30 Uhr Gottesdienst mit Vorspiel der Schüler des 

Gemeindemusikunterrichts (D. Röger)
Mittwoch, 05. Dezember 2018
20:00 Uhr Hauskreistreffen

Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213
Freitag, 07. Dezember 2018
16:00 Uhr Krippenspielprobe
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb
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Politische Parteien

Frauenunion Ortsverband Uffenheim 
und Umgebung

Am Freitag, 30. November 2018, 14:30 
Uhr bringen wir mit den Kindern das 
Adventslicht in das Gerlach-von-Hohen-
lohe-Stift Uffenheim und laden die 

Bewohner zum Kaffee mit selbst gebackenen Kuchen ein. Der 
Nachmittag wird mit Gedichten, weihnachtlicher Musik und Lie-
dern gestaltet.
Am Donnerstag, 13. Dezember 2018, 18:00 Uhr treffen wir 
uns zu einem weihnachtlichen Beisammensein mit leckerem 
Essen im Gasthof „Schwarzer Adler“ Uffenheim.
Bitte um Anmeldung unter Telefon: 09842 491.

In der Weihnachtszeit begegnen uns immer wieder Engel, 
überall sind sie aufgestellt und schmücken unsere Schaufens-
ter und Wohnungen. Aber gibt es Engel wirklich? Wo begeg-
nen sie uns außerhalb der Weihnachtszeit? Welche Bedeutung 
haben sie in meinem Leben? Diesen Fragen werden wir mit 
unserer Referentin Ellen Ulmer zum Thema „Engel - wun-
derbare Wesen der übernatürlichen Welt!“ nachgehen und 
einen Blick über den Rand von weihnachtlichen Dekoengeln 
hinaus wagen.
Verwurzelt in der evangelischen Landeskirche, lebt sie ihren 
Glauben an den Gott der Bibel seit ihrer Jugend und liebt es, 
im Übernatürlichen zu denken und zu leben.
Für Kinder wird Kinderbetreuung angeboten. Die Veranstal-
tung kostet all inclusive 12,- €. Anmeldungen bitte an Hanna 
Münch unter 0152-28737312 oder hs.muench@gmx.de.

Katholische Kirchennachrichten

Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen 
im Seelsorgezentrum Uffenheim
für die Zeit vom 23.11. bis 05.12.2018

Freitag, 23. November
Uffenheim, Herz-Jesu
16:30 Uhr Rosenkranz
17:00 Uhr Hl. Messe
Samstag , 24. November
Uffenheim, Herz-Jesu
18:00 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommunion-

Kinder
Sonntag, 25. November (Christkönig)
Uffenheim
14:00 Uhr Ökumenisches Totengedenken, Friedhof
Dienstag, 27. November
Uffenheim, Herz-Jesu
09:30 Uhr Anbetung mit eucharistischem Segen
Mittwoch, 28, November
Uffenheim, Herz-Jesu
19:30 Uhr Auerstehung oder Ewiges Leben?! – zwischen 

Glaube und Irrglaube, Vortrag mit Pfarrer Gerd-
Richard Neumeier
Veranstalter: Hospiz-Verein Uffenheim
Kath. Pfarrzentrum

Freitag, 30. November
Uffenheim, Herz-Jesu
16:30 Uhr Rosenkranz
17:00 Uhr Hl. Messe
Samtag, 01. Dezember
Uffenheim, Herz-Jesu
10:30 Uhr Weg-Gottesdienst der Erstkommunionkinder von 

Herbolzheim und Uffenheim
18:00 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet von „Le Dernier Cri“ und 

dem Kinderchor
anschließend auf dem Kirchenvorplatz „Buden-
zauber und Lichterfest“

Mittwoch, 05. Dezember
Uffenheim, Herz-Jesu
15:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Gerlach von Hohenlohe Stift

Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnungsnewslet-
ter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an herz-jesu.uffenheim@
erzbistum-bamberg.de .

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.
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Der Golf Jahreswagen.
Er ist so vielseitig wie kaum ein anderes Auto: Der Golf überzeugt 
nicht nur mit einer hochwertigen Ausstattung und einer klaren De-
signsprache, sondern auch zahlreichen Individualisierungsmöglich-
keiten. Dadurch haben Sie die Chance, Ihren ganz persönlichen 
Golf entstehen zu lasssen. Und wo wir gerade über Chancen re-
den: Bis 30.11.2018 können Sie sich die unschlagbare 0,00%-Fi-
nanzierung sichern. Also, lassen Sie sich dieses Top-Angebot nicht 
entgehen, kommen Sie einfach bei uns vorbei und bringen Sie Ih-
ren ganz individuellen Golf Jahreswagen auf die Straße!

Ihr Volkswagen Partner
Autohaus Schürmann GmbH
Würzburger Straße 27 · 97215 Uffenheim
Tel. 09842 8035 · www.volkswagen-schuermann.de
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Vereinsnachrichten

An alle Vereine & Institutionen

Weihnachten 
rückt näher...

Haben Sie sich schon 
Gedanken gemacht, wie Sie ein 
angemessenes „Dankeschön“ zum 
bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrsfest sagen können?
Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag Ihre Veran-
staltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im Mitteilungsblatt. 
Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu veröffentlichen, die eine 
Danksagung oder Glückwünsche an Vereinsmitglieder usw. bein-
halten. Wir bieten Ihnen dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe 
dieses Jahres.  Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und 
Förderern durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend übermit-
teln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem Anzeigen-
berater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

Unbesiegte B-Jugend der SBU
Sehr erfolgreich 
waren die 
B-Jugendlichen 
der SBU. Beim 
zweiten und 

sogleich letzten Spieltag im 
Volleyball gelang dem Team 
der Betreuerinnen Nadine 
Stahl (ganz rechts hinten) 
und Maria Beigel (ganz links 
hinten) in heimischer Halle 
ein Doppelsieg; somit steht 
die Sportgemeinschaft Bom-
hard-Schule Uffenheim unein-
holbar an der Tabellenspitze 
der weiblichen Bezirksliga 
Mittelfranken. Zuerst wurde 
Allersberg deutlich in die 
Schranken gewiesen (25:10, 
25:9), anschließend tat man 
sich gegen Rednitzhembach 
etwas schwer, siegte nach 
tollem kämpferischen Einsatz 
aber doch verdient mit 25:21 
und 25:19. Damit sind (v. l. 
hinten) Alisa Haager, Alina 
Garten, Nele Thorwart und 
Linda Bittel sowie (vorne) Lea 

Walter, Svenja Reuter und 
Clara Zeller (es fehlt auf dem 
Bild Lotta Lischka) mit 8:0 

Punkten und 8:1 Sätzen Spit-
zenreiter.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Waldgenossenschaft 
Uffenheim
Die am 25.10.2018 vom 
Landratsamt Neustadt a. d. 
Aisch genehmigte Neufas-
sung der Satzung der Wald-
genossenschaft Uffenheim 
trat am 31.10.2018 in Kraft. 
Sie wird durch Niederle-
gung in der Geschäftsstelle 
der Verwaltungsgemein-
schaft Uffenheim, Marktplatz 
16, 97215 Uffenheim vom 
26.11.2018 mit 10.12.2018 
bekannt gemacht und dort zu 
den üblichen Geschäftszeiten 
zur Einsichtnahme hinterlegt.
Der Vorstand: Wilhelm Wendler

Deutsche, examinierte Alten-
pflegerin (65) sucht Nebenbe-
schäftigung in der Betreuung (Erle-
digungen, Einkäufe, Arztbesuche),
Pflege oder einfach nur als Gesell-
schafterin. Keine hauswirtschaftli-
chen Tätigkeiten. Zuschriften unter
Chiffre 17846592 an den Verlag.

Kleinanzeigen

Solaranlagen
Hermann Redinger
Custenlohr 17/20 | 97215 Uff enheim

Tel.  09842/1714 
Mobil  0172/3198124
redinger-solar@t-online.de
Solaranlagen       Windkraft       Photovoltaik     Biomasse

Strom 

speichern

„Heut‘ trink mer noch a Glaserl Wein …„

- mit der AWO-Uffenheim 
im „Paradies“

Der diesjährige 
Herbstausflug 
des AWO-Orts-
vereins Uffen-
heim führte 

knapp 30 Mitglieder und 
AWO-Freunde am 21. Okto-
ber 2018 in bewährter Weise 
nach Bullenheim zu einer 
Winzerfamilie. Bei Kaffee und 
Kuchen in entspannter Atmo-
sphäre war zunächst genü-
gend Zeit für angeregte 
Unterhaltung. Danach spielte 
Helmut Göbel mit seinem 
Akkordeon auf und alle Gäste 
sangen, schunkelten oder 
tanzten begeistert mit. Bei 
ausgelassener Stimmung ver-
lebten alle Beteiligten einen 

vergnüglichen Nachmittag 
und wünschten sich fürs neue 
Jahr eine Wiederholung der 
gelungenen Veranstaltung.
Zum Abschluss gab es noch 
ein warmes Gericht oder 
einen zünftigen Vespertel-
ler mit einem „Glaserl Wein“, 
bevor es mit dem Bus wie-
der nach Hause ging. Seinen 
herzlichen Dank richtet der 
AWO-OV-Vorsitzende Klaus 
Kerger an Helmut Göbel für 
seine musikalische Umrah-
mung und an das Busunter-
nehmen für sein kostenloses 
Bereitstellen eines Busses für 
die Hin- und Rückfahrt. Klaus 
Kerger möchte sich auch 
bei der Winzerfamilie für die 
gewohnt freundliche und gute 
Bewirtung bedanken.
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SBU schnuppert am Satzgewinn

Fast hätte es für die weibliche 
D-Jugend gereicht, um beim 
Auswärtsspieltag Volleyball 
in Rednitzhembach einen 
Satz zu gewinnen - mit 24:26 
war man aber sehr nah dran 
und konnte auch insgesamt 
mit der Leistung sehr zufrie-
den sein. In der ersten Partie 
gegen den Hausherren hiel-
ten die Mädels der Betreue-

rinnen Jana Weber und Katja 
Kraus gut mit, mussten am 
Ende aber jeweils unglück-
lich mit 17:25 und 17:25 die 
beiden Sätze abgeben. Olivia 
Krämer, Olga Dolipski und 
Dilara Licence (hinten v. l.) 
sowie (vorne) Hanna Krauß 
und Nele Hümmer steckten 
aber nicht auf und legten 
im zweiten Match noch zu; 
gegen Feucht lag das Team 
sogar zwischendurch mit 
sechs Bällen in Front, konnte 
aber den Vorsprung nicht „ins 
Ziel retten“. Unglücklich mit 
24:26 unterlag die SBU. Satz 
zwei ging dann deutlicher an 
den Kontrahenten (15:25). 
Somit bleiben die Uffen-
heimer Tabellenletzter der 
Bezirksklasse mit 0:8 Punk-
ten. Wenn sich die Jugendli-
chen aber weiter so steigern, 
werden sie bestimmt bald mit 
dem ersten Sieg belohnt wer-
den!

Text u. Bild: Ralf Lischka

Unbefriedigender Wettkampf

Ersatzgeschwächt reisten 
zwei Teams der Leistungs-
turnerinnen der SBU nach 
Feuchtwangen zum soge-
nannten Bayernpokal. Da 
krankheitsbedingt vier Mäd-
chen absagen mussten, war 
klar, dass man nicht um die 
Podestplätze mitkämpfen 
kann. Dennoch schlugen sich 
beide Mannschaften recht 
ordentlich und wurden letzt-
endlich vierter und sechster. 
Ulli Lischka und Henning 
Braunsdorf waren insgesamt 
nicht ganz zufrieden mit dem 
Wettkampf, wäre doch noch 

mehr möglich gewesen. Für 
die Jahrgänge 06 und 07 
turnten (v. l. hinten) Lucia 
Reinhardt, Lina Mühlbauer, 
Anika Emmert, Alena Paal. 
Beim Jahrgang 2004 und 
2005 waren (v. l. vorne) Diana 
Smailov, Lena Bauer, Anna 
Schenker sowie Paula Troll 
am Start. Maria Rahn (ganz 
links) und Jana Weber (ganz 
rechts) waren wieder als 
Kampfrichter für die Sportge-
meinschaft Bomhard-Schule 
Uffenheim im Einsatz.

Text u. Bild: Ulli Lischka
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Wir haben die Ideen und machen aus Ihrem
Haus einen Wohntraum!

Rufen Sie an: 09842 20177-0

97215 Uffenheim • Rudolzhofen 38

Zimmermeister
Günter Steinmetz

• Pfiffige gestalterische Ideen

• Sie sparen Zeit, Geld und Nerven!

• Saubere Arbeit, reibungsloser Ablauf, kurze Bauzeit

• Eingespieltes Team von qualifizierten Mitarbeitern,
    spezialisiert auf Arbeiten in bewohnten Räumen

• Bauleitung, Koordination aller Handwerker

• Komplettangebot zum Festpreis
    für alle handwerklichen Leistungen

• Schlüsselfertig organisiert! 
    Anbau, Umbau, Ausbau, Aufstockung

„Neue Ideen für´s
Oberstübchen!“

Der 1. FV Uffenheim freut sich 
über die neue Sportausrüstung

und bedankt sich ganz 
herzlich bei den Spendern
Neue Sportausrüstung für 
die jüngsten Fußballer des 
1.FV Uffenheim
Die Trainer Herbert Habelt, 
Waldemar Mill und Michael 
Lorenz freuen sich mit den 
Spielern über die großzügige 
Spende der Trainingsanzüge, 

T-Shirts, Trikots, Sporttaschen 
und Fußbälle.

Die jungen Fußballer des FVU
Mit Begeisterung und gro-
ßem Stolz benutzen die G- / 
F-Junioren die neue Sport-
ausrüstung bei ihren Spielen. 
Jetzt macht Fußballspielen 
noch viel mehr Spaß - das 
war eine sehr gute Idee von 
den Sponsoren!

Foto: Siegfried Hümmer

Komitee für die Städtepartnerschaft Egletons-
Uffenheim e.V.

Das Komitee 
lädt ein zu 
einem vorweih-

nachtlichen Treffen am Frei-
tag, den 7. Dezember 2018, 
19:00 Uhr im Glockenhäus-
chen in Kleinharbach. Bei 
Gans- und Entenbraten wol-

len wir einen gemütlichen 
Abend verbringen. Wir freuen 
uns auf rege Teilnahme und 
bitten um Anmeldung bis 
Montag, den 3. Dezember 
2018, bei Maria Riedel, Tel. 
09842 95613, oder Wolfram 
Aumüller, Tel. 09842 2677.
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Exponate liefern Erklärung für Redensarten

Eine besondere Führung 
mit Helene Stiegler durch 
das Gollachgaumuseum
Mit einem Familiennachmit-
tag verabschiedete sich das 
Uffenheimer Gollachgau-
museum in die Winterpause. 
Dabei gab es auch eine 
besondere Führung. Helene 
Stiegler ging dabei unter dem 
Motto „Das schreib ich dir ins 
Stammbuch“ an Hand muse-
aler Exponate Redensarten 
auf den Grund. In der „Waf-
fenkammer“ des Museums 
erläuterte Helene Stiegler 
militärische Redensarten wie 
„Von der Pike auf dienen“. 
Die Soldaten haben nämlich 
früher zuerst mit der Pike, 
dem Spieß, gedient. Aber 
wenn der Gegner die Pike 
des anderen erobert hatte, 
daher stamme die Redensart 
„den Spieß umdrehen“.
Auch „Etwas auf der Pfanne 
haben“, sprich etwas Beson-
deres leisten können, stamme 

aus dem Militärbereich, sagte 
Stiegler und erklärte dies mit 
einer alten Steinschlosspis-
tole in einer der Vitrinen. Hier 
bedeutet Pfanne die kleine 
Mulde, in die man das Pulver 
schüttete.
Dass „Den Nagel auf den 
Kopf treffen“ nichts mit einem 
Hammer zu tun hat, sondern 
aus der Welt der Schützen 
stammt, war den meisten 
neu. Doch in der Schützen-
abteilung mit den Scheiben 
war dies verständlich, denn 
die Mitte der Schützen-
scheibe war mit einem Nagel 
befestigt. Auch „Schwein 
gehabt“ komme aus dem 
Schützenwesen. Denn der 
schlechteste Schütze bei 
Schützenfest habe als Trost-
preis ein Schwein erhalten. 
Natürlich kam das Stamm-
buch oder das Poesiealbum 
vor, in das man die bes-
ten Wünsche schrieb. Aber 
auch die Überprüfung der 
Währung, die man auf die 
Goldwaage legte, nannte 

Stiegler ebenso wie in der 
Bürgerstube die Redensart 
„Aus dem Nähkästchen plau-
dern“, also geheime Dinge 
preisgeben. Mit Blick auf das 
alte Bett erzählte Stiegler, 
dass man früher erst wenn 
man richtig verheiratet war 
„unter einer Decke steckte“. 
Vom Bett komme auch die 
Redewendung „Etwas auf 
die hohe Kante legen“, denn 
dies bezeichne den Platz im 
Baldachin eines Bettes, in 
oder auf dem Menschen ihr 
Erspartes versteckten. In der 
alten Küche im Museum ging 
es dann um den „Löffel abge-
ben“, also tatsächlich um die 
Vererbung eines wertvollen 
Löffels, wenn der vorherige 
Besitzer gestorben war, oder 
um „einen Zacken zulegen“, 
was Stiegler mit der damali-
gen Kochweise über offenen 
Feuer erklärte, als die Töpfe 
auf einer gezackten Schiene 

hingen. Einen Zacken tie-
fer bedeutete so näher am 
Feuer und damit ein schnel-
leres Kochen des Gerichtes. 
Dann gibt es natürlich noch 
das berühmte Fettnäpfchen, 
in das man treten kann. Dies 
konnte einem passieren, 
der früher bei Dunkelheit ins 
Haus schlich und in tatsäch-
lich einen Napf mit Fett trat, 
das für die Stiefel vorgesehen 
war.
Bereichert wurde der Fami-
liennachmittag mit Bildern 
unserer Fränkischen Land-
schaft aus dem fotografi-
schen Nachlass von Fritz 
Pachtner aus den 50er bis 
80er Jahren, die der Vor-
sitzende des Heimat- und 
Museumsvereins Walter 
Gebert zeigte. Für Kinder 
hatte Sonja Gebert ein Pro-
gramm zusammengestellt.
Text und Fotos: Gerhard Krämer

Der Vorsitzende des Heimat- und Museumsvereins Walter Gebert 
stand nicht nur den Besuchern des Museums für Fragen zur Verfü-
gung, er zeigte auch Bilder aus dem fotografischen Nachlass von 
Fritz Pachtner.

Helene Stiegler ging unter dem Motto „Das schreib ich dir ins Stamm-
buch“ an Hand musealer Exponate Redensarten auf den Grund.

1. FV Uffenheim

Hast du Spaß 
am Volleyball-
spielen?
Dann bist du 
bei uns genau 
richtig. Die 
Freizeit-Volley-
ballabteilung 
des 1. FV Uffen-

heim trifft sich jeden Montag 
um 19:00 Uhr in der Turn-
halle der Grund- und Mittel-
schule Uffenheim. Alter und 
Geschlecht sind egal.

Mehr Infos gibt’s unter 
Tel.: 09842 1360.

Hospizverein 
Uffenheim - 
Themenabend

Am Mittwoch, 
den 28.11.2018, 
19:30 Uhr refe-
riert Herr Pfarrer 

Gerd-Richard Neumeier im 
Katholischen Pfarrzentrum in 
Uffenheim über das Thema 
„Auferstehung und ewiges 
Leben - Glaube oder Irr-
glaube“.

Im Anschluss daran findet 
eine Diskussion statt. Alle 
Interessierten sind ganz herz-
lich eingeladen.

Obst- und 
Gartenbauverein 
Uffenheim e. V.

Wie alle Jahre 
findet zum Jah-
resschluss ein 
Karpfenessen für 
alle Mitglieder 

des Obst- und Gartenbauver-
eins Uffenheim und deren 
Gartenfreunde statt, zu dem 
alle herzlich eingeladen sind. 
Es findet am Samstag, den 
01. Dezember 2018, im Gast-
hof „Schwarzer Adler“ in 
Ulsenheim statt und beginnt 
um 17:30 Uhr. Ein 20-minüti-
ger Diavortrag über Gärten in 
Baden und Elsass rundet die-
sen Abend ab. Um Anmel-
dung bei Karin Beitter (Tel. 
2358) wird gebeten.

Einladung zur 
Adventsfeier

Der VDK-Ortsverband Uffen-
heim hält seine diesjährige 
Adventsfeier am Samstag, 8. 
Dezember 2018, um 13:30 
Uhr im Gasthaus „Alte Kel-
terei“, Amtsgartenweg 13 in 
Uffenheim ab. 

Dazu sind alle Mitglieder und 
Angehörige herzlich eingela-
den.

Familienanzeigen online buchen: anzeigen.wittich.de
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1. FV Uffenheim Abteilung Tischtennis

Bezirk Würzburg-Süd - 
Bezirksliga Ost
FVU I - TSV Hohenfeld I 9:2
Gegen die nicht in Bestbe-
setzung spielenden Gäste 
gelang dem FVU im ersten 
Heimspiel ein hoher Sieg. 
Sowohl Stefan Fürmann/
Christian Thorwart als auch 
Georg Mieß/Michael Bestle 
blieben ohne Satzverlust, 
während das dritte Doppel 
kampflos für den FVU zählte. 
Fürmann war auch im ersten 
Einzel klar überlegen. Thor-
wart egalisierte gegen die Nr. 
1 der Bezirksliga-Rangliste 
im ersten Satz einen hohen 
Rückstand, konnte aber einen 
Satzball nicht verwerten, 
unterlag noch mit 12:14 und 
hatte danach keine Gewinn-
chance mehr. Mieß lag 2:0 
Sätze vorn, aber in den drei 
folgenden Sätzen wurden 
seine Angriffe immer wieder 
erfolgreich gekontert. Chris-
tian Drumm bekam in einem 
schnellen Spiel seinen Geg-
ner immer besser in den Griff 
und gewann im vierten Satz 
klar. Nach einem weiteren 
kampflos erzielten Punkt blie-
ben Gunter Hoffmann und 
Thorwart in seinem zweiten 
Einzel ohne Satzverlust. Ein 
mitreißendes Spitzenspiel 
lieferten sich die beiden bes-
ten Spieler der Liga. Dabei 
setzte sich Fürmann in der 
Verlängerung des ersten 
Satzes gegen den Favoriten 
mit 19:17 durch, verlor aber 
die beiden nächsten Durch-
gänge. Danach wendete 
sich das Blatt wieder und er 
behielt am Ende mit seinem 
druckvollen Spiel deutlich die 
Oberhand.

FVU I - TV Etwashausen III 
5:9
Gegen den hohen Favori-
ten fehlte Stefan Fürmann. 
So spielten die Gäste, die 
alle wesentlich mehr Rang-
listenpunkte aufweisen als 
ihre FVU-Gegner, ihre Rou-
tine aus, als sie in den Dop-
peln insgesamt fünf Sätze 
in der Verlängerung für sich 
entschieden und mit 3:0 in 
Führung gingen. Doch das 
Spitzentrio des FVU schlug 
zurück! Zuerst gewann Thor-
wart sicher in vier Sätzen, 
danach fertigte Mieß den 
Spitzenspieler der Gäste glatt 
in drei Sätzen ab, während 

Drumm einen 0:2-Rückstand 
egalisierte und den Entschei-
dungssatz mit 11:9 gewann. 
Dagegen musste Bestle sein 
Spiel im fünften Satz verlo-
ren geben und Stefan Her-
genhan sowie Werner Ankert 
waren klar unterlegen. Im 
Spitzenspiel führte Thorwart 
mit 2:1, doch danach setzte 
sich sein Kontrahent mit sei-
nem Angriffsspiel immer 
besser durch. Überraschend 
gewann Mieß auch sein 
zweites Einzel und Drumm 
verkürzte noch auf 5:7, aber 
Bestle verlor klar und Her-
genhan vergab im vierten 
Satz seine Siegchance und 
musste im Entscheidungssatz 
den Siegpunkt für die Gäste 
zulassen.

FVU I - TSV Lengfeld I 9:6
Gegen den Mitaufsteiger 
stand es nach den Doppeln 
1:2. Thorwart/Drumm gewan-
nen zwar klar, aber Mieß/
Bestle verloren in vier Sät-
zen und Hergenhan/Deubel 
reichten 2:0 Sätze nicht zum 
Sieg. In den ersten Einzeln 
wurden in jedem Paarkreuz 
die Punkte geteilt. Thorwart, 
Drumm und Hergenhan 
gelang jeweils der Ausgleich, 
während Mieß, Bestle und 
Deubel ihre Spiele bis zum 
4:5 abgaben. Im Spitzenspiel 
stand Thorwart kurz vor Ende 
des dritten Satzes vor dem 
Punktgewinn, doch verlor er 
mit 10:12 und hatte danach 
keine Siegchance mehr. 
Mieß und Drumm brachten 
den FVU ohne Satzverlust 
wieder ins Spiel zurück und 
Bestle hatte beim 14:16 im 
vierten Satz bereits mehrere 
Matchbälle, ehe er im fünften 
Durchgang doch noch die 
Oberhand behielt. Im hinteren 
Paarkreuz stellten Hergenhan 
und Deubel den Sieg sicher.

Bezirksklasse C Ost
VfL Kleinlangheim II - FVU 
II 1:9
Im ersten Doppel gelang den 
Gastgebern der Ehrenpunkt 
gegen Jüllich/Paulus, die im 
Entscheidungssatz 11:13 
verloren. Reif/Deubel, Zintz/
Ankert, Reif (2), Jüllich und 
Ankert mit jeweils 3:0, Deubel 
mit 3:2, sowie Zintz und Pau-
lus nach 0:2-Rückstand mit 
jeweils 3:2 Sätzen sorgten für 
den fünften Sieg im fünften 
Spiel.

Farbanzeigen fallen auf!
Lassen Sie sich von uns beraten: 09191/7232-0

Inh. Udo Gerlinger
Meisterbetrieb
Fliesen, Platten und Natursteinfachgeschäft

Wir sind echte Fliesenleger!

Industriestr. 66 Phone: 07933 7704
97993 Creglingen Mobil: 0171 8127782
 Fax:  07933 2035145

Web: www.prim-fliesen.de  E-Mail: u.gerlinger@prim-fliesen.de

Prim-Fliesen
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Was sonst noch interessiert 

Verdrehen und Verkreuzen heißt die Technik beim Klöppeln

Deutscher Klöppelverband 
bildet 20 neue 
Kursleiterinnen und einen 
Kursleiter aus
„Verdrehen und Verkreuzen 
- das ist doch ganz einfach“, 
meinte eine Teilnehmerin beim 
Klöppelkursleiter-Ausbildungs-
lehrgang. Dann noch das Ver-
knüpfen und Verschlingen der 
Fäden - und das Kunstwerk ist 
fertig. Für die 20 Damen und 
dem einen Herren beim Kurs 
ist dies in der Tat einfach. Sie 
können schon perfekt Klöp-
peln und dürfen jetzt auch 
Klöppeln unterrichten und 
Kurse leiten. Aus Ermetzhofen, 
Rudolzhofen, Gunzenhausen, 
Wörnitz, Ochsenfurt, Rostock, 
Stuttgart, München, dem Erz-
gebirge aber auch aus der 
Schweiz und Tschechien 
waren die Kursteilnehmer zum 
Prüfungsmodul Kursleiter des 
Deutschen Klöppelverban-
des nach Ermetzhofen in den 
Ferienhof Oppelt gekommen. 
Mit dabei die Dozentinnen 
Barbara Corbet, Riet Dele-

scen van Rijsewijk, Katharina 
Kern und die Ausbildungs-
leiterin des Deutschen Klöp-
pelverbandes Bärbel Ries. 
Neben den prüfungsrelevan-
ten Fächern Torchon-Spitze, 
Cluny-Spitze und Bänder-
spitze - hier mussten jeweils 
Mappen mit Entwürfen und 
Werken abgegeben werden 
- machten die Dozentinnen 
die Kursteilnehmer fit in den 

Fächern Didaktik, Laschen 
und Montage, Spitzenana-
lyse, Spitzengeschichte und 
Materialkunde. In zwei Grup-
pen absolvierten die Klöpp-
lerinnen und der Klöppler seit 
drei Jahren ihre Ausbildung. 
„Beim Klöppeln hört das Ler-
nen nie auf“, betont Barbara 
Corbet. Bärbel Ries hofft, dass 
manche Absolventen auch 
Dozenten beim Deutschen 

Klöppelverband werden. Man-
che werden wohl auch künftig 
Kurse geben, zum Beispiel 
bei Volkshochschulen. Bei der 
Langen Nacht in Uffenheim 
am Freitag, 30. November, 
kann man übrigens Brigitte 
Grötsch aus Rudolzhofen, eine 
der Absolventinnen des Kur-
ses, über die Schulter blicken.

Text und Foto: Gerhard Krämer

Die Teilnehmerinnen und der einzige männliche Teilnehmer an der Modulreihe Klöppel-Kursleitung 
freuen sich zusammen mit den Dozentinnen über die bestandene Prüfung und über das Zertifikat.

20 Jahre

Alte Kelterei
P + W Halbritter

Amtsgartenweg 13, 97215 Uffenheim
Tel.: 09842/951075

Schlachtschüssel
Donnerstag, 22.11. ab 17.30 Uhr

Freitag, 23.11. ab 11.30 Uhr
Samstag, 24.11. ab 11.30 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Halbritter

Förderung von Kleinstunternehmen der 
Grundversorgung für vitale Dörfer

durch das Amt für 
Ländliche Entwicklung 
Mittelfranken
Dorfläden, Bäcker, Metzger, 
Wirtshäuser, Friseure, Pfle-
gedienstleister, Physiothera-
peuten, Floristen, Buchhand-
lungen, Fachgeschäfte und 
Handwerksbetriebe aufge-
passt! Sie leisten mit Ihrem 
Unternehmen einen sehr 
wichtigen Beitrag für eine 
gute Nahversorgung und 
damit für mehr Lebensquali-
tät für die Menschen in Dör-
fern. Deshalb können Sie jetzt 

vom Amt für Ländliche Ent-
wicklung (ALE) Mittelfranken 
Unterstützung bei Investitio-
nen bekommen.

Und so geht’s:
Interessierte wenden sich bitte 
vor Beginn der Maßnahme 
beim ALE, um das Vorhaben 
und die Förderfähigkeit vor-
zubesprechen. Ansprechpart-
nerin ist Eva-Maria Fell (0981 
591-221, Eva-Maria.Fell@ale-
mfr.bayern.de).
Ausführliche Informationen 
finden Sie im Förderwegwei-
ser unter www.stmelf.bayern.
de/Dorferneuerung.

Gemarkung Uffenheim
Landw. Nutzfläche/Ackerland mit 2,4 ha nach 

Höchstgebot zu verkaufen.

Katharinenweg 2 - 91413 Neustadt/Aisch 
Tel. (09161) 2076 - www.raiba-immobilien.de

Raiffeisen
Immobilien GmbH
im Landkreis Neustadt/Aisch - Bad Windsheim
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